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Arbeit Erwerb Genuß Freiſeit

Die Frankfurter Zeitung hat ſich der Mühe unterzogen
bei kompetenten Perſönlichkeiten über den Begriff und die
Bedeutung der Arbeit die im Konkurrenzkampfe der
Völker oder des Einzelnen gelte ſie dem Erwerb der All
gemeinheit der inneren Bereicherung oder fernen Zielen
ſei ſie Sache der Hand oder des Gehirns viel mehr Jnhalt

und Ueberſchrift des Daſeins geworden als ſie jemals in
einer anderen Zeit geweſen eine Umfrage zu veranſtalten
Eine der wertvollſten Auslaſſungen geht der oben ge
nannten Zeitung aus der Feder Prof Lujo Brentanos
zu der ſchreibt

Die Arbeit iſt die Nutzung der Arbeitskraft dieſeaber nichts anderes als der Menſch ſelbſt inſofern er ſeine
Fähigkeiten auf den Erwerb verwendet Die Arbeit iſt alſo
nichts anderes als die Betätigung der Fähigkeiten des Men
ſchen ſowohl derjenigen des Körpers des Geiſtes als auch
des Charakters um des Erwerbes willen

Auch das Genießen ſetzt eine Betätigung der menſchlichen
Fähigkeiten voraus Aber hier iſt die Betätigung Selbſt
zweck bei der Arbeit findet ſie ſtatt um andere Genußmittel
zu beſchaffen

Jn dieſer Zweckſetzung liegt das Begriffbeſtimmende der
drbeit nicht in einer mit der Betätigung der Fähigkeiten

otwa verbundenen Anſtrengung und diejenigen ſind im Jrr
tum welche die Betonung einer phyſiſchen Anſtrengung in
den Begriff Arbeit aufgenommen ſehen wollen Sie iden
tifizieren Arbeit mit Anſtrengung dieſe mit Unluſtempfin
dung und erblicken in der Arbeit eine Betätigung der menſch
lichen Fähigkeiten die mit Anſtrengung und entſprechender
Anluſtempfindung verknüpft ſei Allein ſowohl Genießen
wie Arbeiten kann mit Anſtrengung verknüpft ſein und
beim Arbeiten kann Anſtrengung ebenſo fehlen wie beim Ge
nießen Der Fehler jener Auffaſſung iſt daß ſie weder die
natürlichen Beanlagungen und erworbenen Fähigkeiten des

enſchen noch auch das Geſetz der abnehmenden Reizempfin
ng berückſichtigt Eine jede Tätigkeit kann ſowohl Luſt

wie Unluſtempfindungen auslöſen Jſt jemand für eine
Tätigkeit von der Natur beſonders beanlagt oder hat er ſich
eine beſondere Fertigkeit erworben ſo ſchafft ihm die Be
tätigung dieſer Fertigkeiten und Anlagen an ſich Luſt frei
lich wird die Betätigung zu lange ausgedehnt ſo macht ſich
das Geſetz der abnehmenden Reizempfindung fühlbar und
aus der Luſt wird eine Unluſtempfindung Das gilt ſowohl
für Genießen wie auch für Arbeiten

NRehmen wir einen Sommerfriſchler Er nimmt ſich
einen Führer mit dem er einen Berg erſteigen will Jm
Schweiße ſeines Angeſichts keucht er mühſam den Berg hin
puf während ſein Führer mit leichtem Schritt neben ihm

hergeht Für den Sommerfriſchler iſt das Genuß für den
Führer iſt es Arbeit

Ebenſo führt jeder übermäßig ausgedehnte Genuß zu
Ueberdruß und Anſtrengung

Umgekehrt zeigt das Beiſpiel des Führers daß auch die
Arbeit mit Luſtempfindungen verknüpft ſein kann Jn der
Tat bildet es die Regel daß jedwede Betätigung der Fähig
keiten wenn auch um des Erwerbes willen vorgenommen
von Luſtempfindungen begleitet iſt und zwar um ſo mehr
je mehr ſie den Fähigkeiten des Arbeiters entſpricht Das
gilt für die Arbeit des Handarbeiters wie des Gelehrten
Künſtlers Staatsmannes Ja es kommt vor daß wer Tag
für Tag arbeitstätig war unter Unluſtempfindungen leidet
wenn er ſeiner Arbeit entrückt wird Jn dieſem Sinne
heißt es bei Shakeſpeare Die Arbeit die uns freut wird
zum Ergötzen

Aber die Luſtempfindung hört auf wenn die Dauer der
Betätigung eine gewiſſe Grenze erreicht hat Ueberſchreitet
ſie dieſe Grenze ſo tritt an die Stelle der Luſt Unluſt und
Pein damit iſt dann eine Minderung der Leiſtung ver
bunden Dieſe Unluſtempfindung kann aufgehoben werden
durch die Luſtempfindung welche der Mehrerwerb weckt
welcher mit Fortſetzung der Arbeitsleiſtung verknüpft iſt
Je größer der Mehrerwerb der winkt deſto mehr wird die ſich
ſteigernde Unluſtempfindung überwunden Daher ein Steigen
der Arbeitsleiſtung je höher der Lohn Beſſere Ernährung
und geſittetere Erholung welche der höhere Lohn ermöglicht
Uebung Gewohnheit erleichtern geſteigerte Arbeitsleiſtung
Aber dieſe Steigerung hat ihre Grenze Auch für die Stei
gerung der Luſtempfindung welche mit der höheren Löhnung
verbunden iſt gilt das Geſetz der abnehmenden Reizempfin
dung Je höher der Lohn iſt deſto größer muß eine weitere
Steigerung desſelben ſein um weitere Steigerungen der
Luſtempfindung und der Leiſtung hervorzurufen Außer
dem aber zieht der weiteren Steigerung der Leiſtung die
fortſchreitende Ermüdung eine Grenze Diejenige Lohn
höhe ſichert das Maximum von Arbeitsleiſtung bei welcher
das durch die Arbeitsleiſtung hervorgerufene Unluſtgefühl
und das durch den geſteigerten Lohn hervorgerufene Luſt
gefühl ſich die Wage halten Bei der Arbeitsdauer wird
das Maximum ver Arbeitsleiſtung erreicht wenn die Arbeits
zeit auf die Stundenzahl feſtgeſetzt wird bei deren Ueber
ſchreitung Ermüdungsvergiftungen ſich geltend machen und
deren Kürzung nicht zu einer die Leiſtungsfähigkeit ſteigern
den Erholung führt

Der Charakter der Arbeit als Ausfluß des ganzen
Menſchen zeigt ſich auch darin daß es ſämtliche Fähigkeiten
des Menſchen ſind die bei der Arbeit betätigt werden Jch
habe ſchon oben geſagt es handelt ſich nicht bloß um Be
rätigung körperlicher und geiſtiger Fähigkeiten ſondern
auch der Eigenſchaften des Charakters Dies hat in der Ent
wicklung der Arbeit eine große Rolle geſpielt Die Arbeit

Halle a Sonnabend den 28 Dezember 1912

hat ihren Anfang genommen von der Sklaverei und iſt
durch alle Abſtufungen der Unfreiheit fortgeſchritten zur
Freiheit Das iſt nicht geſchehen aus idealen Motiven die
haben dabei nur eine liebenswürdig akkompagnierende Rolle
geſpielt Aber in dem Maße in dem die Arbeit die ver
langt wird eine intenſivere iſt genügen um ſie zu voll
bringen nicht bloß körperliche Kräfte und nicht bloß ein
mehr oder minder guter Verſtand ſondern in dem Maße
kommt es darauf an daß der Arbeiter auch mit ſeinem
Herzen dieſe ſeine Fähigkeiten in den Dienſt der Arbeit ſtelle
und da das beim Sklaven nicht zu erwarten iſt iſt es not
wendig mit der fortſchreitenden Jntenſität der Arbeit auch
das Jntereſſe des Arbeiters an ſeiner Leiſtung zu wecken
Das iſt es was zur allmählichen Emanzipation des Arbeiters
geführt hat Daher ſchon Adam Smith Es erſcheint als
das Ergebnis der Erfahrung aller Zeiten und aller Nationen
daß die von Freien geleiſtete Arbeit billiger kommt als die
von Sklaven geleiſtete Das findet ſich ſelbſt in Boſton
Newyork und Philadelphia wo der Lohn des gemeinen Ar
beiters ſo außerordentlich hoch iſt Daher auch die Tor
heit derjenigen Unternehmer die nach dem blind unter
würfigen Arbeiter ſich ſehnen Es iſt dies ein Zeichen daß
ſie ihr Geſchäft nicht verſtehen denn Unternehmertätigkeit
heißt auch Leitung von Menſchen und wer da Leiter von
Menſchen ſein will bei dem kommt es nicht nur darauf an
durch Anwendung irgend welcher Art von Zwang deren
körperliche und geiſtige Fähigkeiten auszunutzen ſondern ſie
ſich zu Freunden zu machen damit ſie ihre Fähigkeiten mit
ganzem Herzen in den Dienſt ſeines Unternehmens ſtellen
Die erſte Vorausſetzung hierfür iſt daß der Unternehmer
die Freiheit des Arbeiters auch praktiſch anerkenne

Prof Lujo Brentano
t

Der Fortgang der Friedensverhandlungen

Die Tagung der Friedenskonferenz an dieſem Sonnabend
wird mit der Erklärung der türkiſchen Delegierten eröffnet
werden daß für ſie ein weiteres Verhandeln auf ſolcher
Grundlage en iſt Es darf als ſicher be
trachtet werden daß in der wegen der Feſttage eingetretenen
Pauſe die osmaniſchen Bevollmächtigten von der Pforte in
dieſem Sinne unterrichtet worden ſind Man beurteilt die
Ausſichten auf Friedensſchluß in London ſehr peſſimiſtiſch

Es beſtätigt ſich übrigens das General Sawo w der
bulgariſche Oberkommandierende in der türkiſchen
Hau ptſtadt weilt Der Lok Anz meint dazu Aller
Wahrſcheinlichkeit nach gilt ſein Aufenthalt der Beſprechung
über die Verproviatierung der Beſatzung von Adrianopel
die als eine rein militäriſche von den eigentlichen Friedens
beſprechungen ausgeſchaltet worden iſt Daß Sawow neben
her auch Sondierungen an maßgebenden türkiſchen Stellen
über die Friedensbedingungen ſelbſt vornimmt mag wohl

e Feuilleton
Kaiſer Wilhelm I über die Kon

vention von Tanuroggeu
Zur Erinnerung an den 30 Dezember 1912

Als General York jene ewig denkwürdige Konvention
von Tauroggen mit den e abſchloß deren Gedächtnis
ſich am 30 Dezember dieſes Jahres zum hundertſten Male
ävrt da war Prinz Wilhelm der nachmalige erſte Kaiſer

s Deutſchen Reiches ein Jüngling von 1534 Jahren Seine
Erinnerurg an alle Ereigniſſe dieſer großen Zeit in der er
je nachher ſelbſt ſeine erſten Erfahrungen auf dem Schlacht
elde hat ſammeln können iſt bis in ſein hohes Alter hin

ein überaus friſch und ſcharf geblieben Von ungemeinem
Intereſſe iſt nun eine Schilderung des Kaiſers in der er
über jene weltgeſchichtliche Konvention oder genauer über
deren Aufnahme in Berlin und ſpeziell bei dem Könige

re Vater berichtet Die lebensvolle Erzählung des Kai
ers ſtammt aus dem Jahre 1869 und ſie lautet

Der König unſer Vater war eben im Begriff mit
dem Kronprinzen dem Prinzen Friedrich und mir ſeinen
emwlichen Nachmittagsſpaziergang vorzunehmen als am

Januar 1813 gegen 3 Uhr Graf Henkel der zu
York geſandt worden war vor der Orangerie des neuen
Gartens in der das Diner eingenommen war mit ſeinen
Depeſchen vom 26 eintraf und ſofort von dem Könige
der uns warten ließ demſelben nach einer entfernteren
Stelle des Platzes zu folgen befehligt wurde Ungefähr nach
einer halben Stunde welche Zeit wir in äußerſter Span

re verbrachten kam der König zurück und zwar mit einem
Ausdruck der Befriedigung den wir ſeit lange nicht an ihm
bemerkt hatten und der uns umſomehr in Erſtaunen ſetzte
als er mit der jetzt an uns und die umgebenden Adjutanten
und Gouverneure gerichteten Argen in offenem Wider
ſpruch zu ſtehen ſchien Graf Henkel ſagte der König

at mir eine ſchlimme rig gebracht Vork hat mit
einem Korps kapituliert und iſt dasſelbe alſo in ruſſiſcher

ha die Zeit von 1806 ſcheint ſich wiederholen
z ſollen ir waren wie verſteinert Der König aber

efahl nun während Graf Henkel nach Berlin geſandt wurde
die Promenade anzutreten und erzählte uns während der

en mit welchem Geſchick und welcher Schnelligkeit Gee h de doh an u orle kuppen

maſſen umgangen ihm den Rückzug abgeſchnitten und es ſo
zur Kapitulation genötigt habe Demungeachtet aber dauerte
die gehobene Stimmung unſeres Vaters ſichtlich fort und
verriet ſich im Laufe des Tages noch durch einen anderen
kleinen Vorfall Wir waren abends zu einem Ball beim
Oberpräſidenten v Baſſewitz eingeladen hatten aber be
ſchloſſen nach Eingang einer ſo ſchmerzlichen Nachricht nicht
hinzugehen Als der König uns nun zu ſeiner Teeſtunde
eintreten ſah fragte er Jch denke ihr geht zum Balle
und als der Kronprinz den Grund angab warum wir nicht
gehen wollten antwortete er Das hätte euch nicht ab
halten ſollen Dieſe Aeußerung zuſammen mit der er
wähnten heiteren Stimmung die den ganzen Abend unge
ſtört fortdauerte machte uns beide ſo verwirrt daß wir nach
dem Tee unſere Gouverneure um eine Erklärung befragten
dieſelbe aber auch von ihnen die von dem wahren Verhalt
der Sache keine Ahnung hatten nicht erhalten konnten Da
gegen erzählten ſie uns am anderen Morgen von einem ſelt
ſamen Gerücht das auf dem geſtrigen Ball ausgeſprochen
worden ſei und das natürlich nicht minder unglauslich
klang als die Kapitulation dem Gerücht York habe gar
nicht kapituliert ſondern ſei zu den Ruſſen übergegangen
oder habe mit ihnen Friede auf eigene Hand geſchloſſen
Und in der Tat war dies die Auffaſſungsweiſe in der ſich
durch verſchiedene von Graf Henkel mitgebrachte und aus
Unvorſichtigkeit ſogleich verteilte Privatbriefe die Nachricht
von Yorks Entſchluß bereits in weiteren Kreiſen verbreitet
und überall namentlich auf dem Ball einen unverhohlenen
Jubel erregt hatte den der König obgleich innerlich ihn
teilend doch jetzt noch weniger als zuvor öffentlich verraten
durfte Vielmehr ſchien es falls man nicht Frankreich vor
eilig reizen und namentlich ſeitens des Marſchalls Augereau
Franzöſiſcher Gouverneur in Berlin einen plötzlichen

Stadt Land und Thron gefährdenden Gewaltſtreich hervor
rufen wollte dringend notwendig daß der König ſeine
ſcheinbare Mißbilligung der Kapitulation ſofort öffentlich

und energiſch ausſpreche Dies aber geſchah am folgenden
Tage 3 e in der Weiſe daß als man ſich nach dem
damaligen Dienſt um 11 Uhr zur Paroleausgabe beim König
verſammelte dieſer in ſehr ernſtem Ton den Kommandanten
Oberſten v Keſſel r a anredete Jch höre daß
auf dem geſtrigen Ball ganz falſche Nachrichten über das
Vorkſche Korps verbreitet worden ſind ich allein habe die
richtige Nachricht Vork hat kapituliert und wird vor ein
Kriegsgericht geſtellt ſorgen Sie dafür daß dieſe allein
richtige Nachricht verbreitet werde und jedes andere Gerüchtverſtummen müſſe Gleich bereut

indeſſen nahm ber

König ſeine heitere Stimmung wieder auf und jedermann
verſtand wie ſeine Worte gemeint geweſen ſeien nur
wir jugendliche Gemüter noch eine Weile nicht bis auch uns
nach und nach von unſeren Gouverneuren das Geheimnis
unter dem Siegel der Verſchwiegenheit erklärt wurde

Der Himmel im Januar
Zu Beginn des Jahres hat die Helligkeit am Nachmittage

gegenüber dem Tage des Winterſolſtitiums ſchon wieder um
etwa eine Viertelſtunde zugenommen wogegen der Sonnen
aufgang erſt jetzt ſeinen ſpäteſten Termin um 8 Uhr 20 Min
morgens erreicht Dieſe ſcheinbare Unregelmäßigkeit iſt eine
Folge der Zeitgleichung die durch die Differenz zwiſchen dem
wahren und dem ſog bürgerlichen Mittag entſteht Die ſüd
liche Abweichung der Sonne vom Aequator beträgt am
1 Januar noch etwas mehr als 23 Grad ſie nimmt aber bis
zum Monatsſchluß auf 1754 Grad ab Dementſprechend be
trägt auch die Mittagshöhe des Tagesgeſtirns in vier Wochen
bereits 20 Grad gegenüber 1454 Grad am Neujahrstage be
rechnet für die geographiſche Lage der Berliner Sternwarte
Der Sonnenaufgang erfolgt im Laufe des Monats Januar
zwiſchen 8 Uhr 20 und 7 Uhr 53 Minuten morgens wogegen
ſich der Sonnenuntergang von 4 Uhr auf 4 Uhr 47 Minuten
verſpätet

Der Mond zeigt gegenwärtig ſeine abnehmende Scheibe
und verſchwindet am 7 Januar dem Reumondtage völlig
Das erſte Viertel fällt auf den 15 der Vollmond auf den
22 Januar während der 29 des Monats das letzte Viertel
bringt Jn dieſer Winterszeit hat der Erdtrabant kurz vor
dem Vollmond ſeine höchſte Stellung am Himmel die am
20 Januar 2834 Grad nördlich vom Aequator beträgt DerMond gelangt alſo bei e Umlauf um die Erde um rund
5 Grad nördlicher als die Sonne in ihrem ſcheinbaren Lauf
durch die Ekliptik

Von den Planeten iſt Merkur der ſich rechtläufig
durch den Skorpion und den Schützen bewegt zu Beginn des
Monats ganz tief im Südoſten kurz vor Sonnengufgang als
Morgenſtern zu beobachten Da aber ſein e in
folge der Entfernung des Planeten von der Erde beträchtlich
abnimmt ſo wird die Auffindung Merkurs mit bloßem Auge
Brrr bei klarem Himmel ſchwer halten Dagegen kommt

en us nunmehr in r giltig Sichtbarkeitsverhältniſſe
Sie ſteht am 1 in noch ſehr bedeutender ſüdlicher Abweichung
im Steinbock und erreicht am Schluſſe des Monats den
Aequator Der ſtrahlende Planet befindet ſich dann in un
mittelbarſter Rähe des Frühlingspunktes des Schnittpunkte



wöglich ſein doch dürfte es ſich dabei nicht um offiziellemee eireriſhe Sonderverhandlungen handeln

für die Släubiger der Türkeil
Konſtantinopel 27 Dez Der Vertreter der engliſchen

Bondholders im Verwaltungsrat der öffentlichen Schuld
Sir Adam Block bezeichnet es in ſeinem ahresbe
nach Feſtſtellung der Beſſerung der wirtſchaftli ſtäin der Türkei in den letzten Jahren als ausgeſchloſſen daß
die Gläubiger der Türkei durch Abtrennung gewiſſer Landes
teile und entſprechende Verminderung der Staatseinnahmen
zu Schaden kommen Wie den Jtalienern ſo würden die
Mächte auch den Balkanſtaaten zum Bewußtſein bringen
welche Verpflichtungen ſie gegen die Gläubiger der Türkei
haben Ebenſowenig ſei zu befürchten daß die türkiſche Re
gierung Hand lege auf die der Dette publique abgetretenen
Einnahmen da ſie die nach dem Kriege zu neuen großen
Anleihen gezwungen ſein wird dadurch ihren Kredit voll
ſtändig zerſtören würde Sir Adam Block iſt von der
Lebensfähigkeit der Türkei feſt überzeugt
und ſieht nach dem Friedensſchluß einer ſchnellen finanziellen
Kräftigung der Türkei infolge der Elaſtizität ihrer Ein
nahmen entgegen

Weiter wird dazu gedrahtet
Sofia 27 Dez Die Meldung daß General Sawow

nach Konſtantinopel gekommen ſei und mit Kiamil Paſcha
über Fragen betr den Gegenſtand der Friedensverhandlun
en konferiert habe wird von der Agence Bulgare als
ntrige re Die bulgariſche Regierung habe

keinen Augenblick an beſonders geheime Beſprechungen mit
der Türkei gedacht

Deutſches Reich

Ein Geheimvertrag über eine katholiſch
philoſophiſche Profellur in Straßburg
Dem B wird aus Straßburg 27 Dezember

telegraphiert
Jn auswärtigen Blättern wurde das Gerücht verbreitet

daß die Straßburger Univerſität bei Begründung der katho
liſch theologiſchen Fakultät durch eine Geheimabmachung
von der Rektor und Senat nichts bekannt war gleichzeitig
mit einer katholiſch philoſophiſchen Profeſſur beglückt wer
den wird Wie ich von unterrichteter Seite erfahre iſt dieſe
Nachricht durchaus der Wahrheit entſprechend Sie wird
leichzeitig auch von der Straßburger Poſt beſtätigt Be
anntlich hat der bisherige Jnhaber der Profeſſur Freiherr

v Bäumker eine Berufung nach München als Nach
folger des Freiherrn v Hertking erhalten der er auch
gefolgt iſt Es hat nun Aufſehen erregt daß die Profeſſur
bereits ein ganzes Semeſter unbeſetzt iſt Durch den be
ſtehenden Geheimvertrag wird es erklärlich Wie ſich die
Fakultät und noch mehr die Univerſitätsbehörden zu dem
Geheimvertrag ſtellen iſt noch unbekannt Feſt ſteht jedoch
daß zurzeit die Verhandlungen über eine Nachfolgerſchaft
des reiherrn v Bäumker unterbrochen ſind

Die e Poſt teilt über den Geheimvertra
folgendes mit Tatſache iſt daß Profeſſor v Bäumker au
Vorſchlag der philoſophiſchen Fakultät berufen worden iſt
ohne daß von einer Schmälerung des herkömmlichen Vor
ſchlagsrechts die Rede war Man erzählte ſich damals aller
dings der Kommiſſion die für die Fakultät die Liſte der
drei zur engeren Wahl vorgeſchlagenen Gelehrten W
ſtellt hätte ſei von dem damaligen Staatsſekretär v Köller
der Wunſch ausgeſprochen worden ſie möge für die Auf
nahme eines Katholiken auf die Vorſchlagskliſte ſorgen Das
e 332 aber aus freien Stücken ohne daß von einer Be
chränkung des Vorſchlasrechtes der Univerſität die Rede

geweſen wäre Der Staatsſekretär bemühte ſich um ein zu
ſtimmendes Votum der Profeſſorenſchaft und wenn man ſich
an die ſtarke Oppoſition im damaligen Landesausſchuſſe
gegen die katholiſche Fakultät erinnert begreift man auch
warum Es hat jedoch der Univerſität nur der amtlich be
an
des Aequators mit der Ekliptik Venus kann Ende des
Monats abends ſaß vier Stunden lang gut geſehen werden
zumal ihr Glanz ſichtlich zunimmt Denn ihre Entfernung
von der Erde nimmt von 150 auf 120 Millionen Kilometer
ab und ihr ſcheinbarer Durchmeſſer wächſt während des
Monats um etwa ein Viertel auf 21 an Auch Mars
tritt in den nächſten Wochen wieder aus den Sonnenſtrahlen
heraus und kann am Morgenhimmel r Zeit beobachtet
werden Er nähert ſich jetzt wieder der Erde iſt aber immer
noch mehr als 340 Millionen Kilometer von uns entfernt
und ſeine Scheibe mißt daher nicht mehr als Jupiter
der rechtläufig durch den Schützen zieht und jetzt den ſüd
lichſten Teil ſeiner zwölfjährigen Bahn erreicht hat tritt
Ende Januar gleichfalls wieder aus den Sonnenſtrahlen her
aus Merkur Mars und Jupiter befinden ſich ſomit jetzt
ſämtlich weſtlich von der Sonne und treten Ende des Monaks
im Südoſten wieder über den Horizont Zu den drei Pla
neten geſellt ſich noch der lichtſchwache Aranus der freilich

noch unmittelbar in den Strahlen des Tagesgeſtirns ſteht
und dadurch einſtweilen unſichtbar bleibt Gut ſichtbar iſt
dagegen der es rückläufig durch den Stier ziehende Sa
turn der bis in die dritte Nachtſtunde über dem Horizont
bleibt Seine Helligkeit nimmt aber ab da ſich der ring
bekränzte Planet zurzeit von der Erde entfernt Auch der
ferne Neptun kann die ganze Nacht hindurch in ſtärkeren

ernrohren gut beobachtet werden er bewegt ſich im Monat
anuar rückläufig durch die Zwillinge Seine Entfernung

von der Erde beträgt zurzeit 4350 Millionen Kilometer Er
kommt am 15 Januar zur Sonne in Oppoſition und ſteht
dann alſo dem Tagesgeſtirn von der Erde aus geſehen genau
gegenüber an der entgegengeſetzten Seite des Himmels

Am Fixſternhimmel zeigen ſich uns jetzt die
Winterſternbilder in ihrer vollſten Pracht Zwiſchen 8 und
10 Uhr abends ſteht der Fuhrmann mit der hellen Kapella
hoch im Zenit am Weſthorizont geht der Pegaſus unter wäh
rend im Oſten das große Trapez des Löwen mit Regulus
em S Zwiſchen ihnen erſtrahlen die nördlichen Tier
kreisbilder Widder Stier und Zwillinge ſüdlich davon fällt
der Blick auf die r an die ſich öſtlich der Große
und der Kleine Hund anſchließen Sirius der Hauptſtern
des Großen Hundes und der e Fixſtern des ganzen

e erreicht ſeinen höchſten Stand im Süden in der
eujahrsnacht genau um 12 z Von den Zirkumpolar

ſternen ſteigt der Große Bär im Nordoſten empor der Kleine
Sär mit dem Polarſtern ſteht am 1 Januar um 10 Uhr
abends im Zenit während Caſſiopeja n und

e abends bereits auf der weſtlichen Himmel P eplre
R

kanntgegebene Wortlaut des Vertrages vorgelegen und ihre
Zuſtimmung erhalten Die Zuſtimmung iſt unter fal
ſchen Vorausſetzungen erfolgt und es iſt ſehr frag
lich ob die Univerſität auch dem Geheimparagraphen ihre
Zuſtimmung gegeben hätte Bei der Frage wer bei dem
Abſchluß des Vertrages um den Paragraphen gewußt habe
und mitbeteiligt an der Düpierung der Univerſität war iſt
vor allem intereſſant der Name des bayriſchen Miniſter
präſidenten Freiherrn v Hertling der damals die Verhand
lungen über die Begründung der Straßburger katholiſchen
Fakultät mit der Kurie führte Damit ergibt ſich das nichts
weniger als erfreuliche Bild daß ein deutſcher Ani
verſitätsprofeſſor was Freiherr v Hertling da
mals war die Hand geboten hat zur Beſchränkung
der Rechte und Freiheiten der deutſchen Wiſſenſchaft

25 Millionen für die Landesknultur
Ueber die im neuen preußiſchen Etat geforderten fünf

undzwanzig Millionen für Landeskulturzwecke wird bekannt
daß davon 12 Millionen für Kultivierungszwecke der fiska
liſchen Hochmoore in Oſtfriesland Verwendung finden ſollen
Die Vorbereitungen für eine praktiſche Ausnutzung der fis
kaliſchen Hochmoorflächen ſind bereits getroffen worden Von
weiteren 10 Millionen ſollen Mittel zur Verſtärkung des
Zwiſchenkredits bereitgeſtellt werden wofür bisher 15 Mil
lionen im ganzen ausgeſetzt ſind Es handelt ſich hierbei um
eine vermehrte wirkſame Förderung der Beſiedelung
dem len die Stammeinlagen der Staatsregierung bei den
gem inützigen Siedlungsgefellſchaften die in
Pommern Brandenburg und Oſtpreußen beſtehen eine
weſentliche Erweiterung erfahren was gleichfalls der
inneren rn zugute kommen würde Die reſtlichen
3 Millionen ſollen insbeſondere für die Staatsdomänen in
Anwendung kommen die nach den Erklärungen des Land
wirtſchaftsminiſters v Schorlemer in erhöhtem Maße zur
Aufteilung und damit für Anſiedlungszwecke herange
zogen werden ſollen

Weiter iſt in Ausſicht genommen die Möglichkeit der
inneren Koloniſation dadurch zu erleichtern daß eine Er
höhung der Beleihung der Rentengüter in
die Wege geleitet wird Gegenwärtig dürfen dieſe
bis zu drei Viertel ihres Wertes beliehen werden was ſich
als nicht genügend herausgeſtellt hat ſo daß eine Erhöhungder Kekeihnngegrenge erforderlich wird Vorausſichtlich ſoll

dieſe bis auf 90 Prozent des Taxwertes erweitert werden
Auch eine Verringerung der Schwierigkeiten die die Hypo
thekenbelaſtung beim Verkauf beſiedlungsfähiger Gutsteile
darſtellt ſoll nach Möglichkeit behoben werden was auf dem
Verwaltungswege geſchehen dürfte Jn Frage kommt hier
die Entpfändung durch die Generalkommiſſionen die ein ſogenanntes Unſchädlichteitsatteſt für die Sicherung der
Hypotheken auszuſtellen haben

Ein Glückwunſch an Japan
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt aus An

laß des Anſchlages auf den Fürſten Yamagata Jn der deut
ſchen Preſſe wird der Genugtuung über die glückliche Er
rettung des hochverdienten japaniſchen Heerführers und
Staatsmannes Ausdruck gegeben und bei dieſem Anlaß ſeiner
militäriſchen und politiſchen Laufbahn ehrenvoll gedacht
Dieſen Empfindungen ſchließen wir uns an und beglück
wünſchen Japan daß einer der größten ſeiner Söhne ihm
erhalten geblieben iſt

Sine Verſtäncligung unter HArbeitgebern
und Angeſtellten über das Ronkurrenzklauſelgeſetz

Kürzlich haben Verhandlungen zwiſchen Vertretern von
Arbeitgeber und Angeſtelltenverbänden unter Beteiligung
eines Vertreters der Reichsregierung und verſchiedener

n re über die geſetzliche Regelung der
Konkurrenzklauſel ſtattgefunden Es kam bei dieſen Ver
handlungen zu einer Verſtändigung zwiſchen beiden Parteien

Wenn dieſe in der Faſſung des dem Reichstage vor
liegenden Geſetzentwurfes zum Ausdruck kommen ſollte ſo
werden grundlegende Aenderungen an ihm vorgenommen
werden müſſen Jn erſter Linie in Bezug auf die Art der
Entſchädigung Der Geſetzentwurf ſchlägt vor daß als Ent
ſchädigung während des erſten Jahres der beſchränkten Tätig
keit mindeſtens ein Viertel für das zweite Jahr mindeſtens
ein Drittel und für das dritte Jahr der volle Betrag des
uletzt Gehaltes als Entſchädigung geht werdenu Dabei müſſen ſich jedoch die Handlungsgehilfen 2 die

Entſchädigung anrechnen laſſen was ſie durch anderweitige
Verwertung ihrer Arbeitskraft erwerben oder zu erwerben
böswillig unterlaſſen Dieſe Beſtimmung fand weder den
Beifall der Angeſtellten noch der Arbeitgeber Man einigte
ſich dahin daß eine Anrechnung eines anderweitigen Ver
dienſtes überhaupt nicht ſtattfinden ſoll Dieſe Regelung hat
zweifellos den einen großen Vorteil daß dadurch eine Un
zahl von Prozeſſen vermieden würde Denn der Nachweis
ob ein Angeſtellter es böswillig unterlößt ſeine Arbeitskraft
anderweitig auszunutzen iſt naturgemäß nur auf dem Prozeß
wege zu führen Ferner wurde hinſichtlich der Entſchädigungs
ſkala geſetzt Der Angeſtellte ſoll im erſten Jahre ein Drittel
und im zweiten Jahre ein Viertel ſeines Gehaltes bekommen

Daß der Reichstag dieſe Abänderungsvorlage ſich zu eigen
machen wird iſt wahrſcheinlich da ſie den Wünſchen beider
beteiligten Parteien entſprechen Jn Bezug auf die Be
ſeitigung der Konkurrenzklauſel überhaupt haben die An
geſtellten ihre urſprüngliche Forderung fallen gelaſſen um
eine Verſtändigung zu ermöglichen

Kleine vermiſchte Nachrichten
In der Sitzung des Berliner Magiſtrats am Freitag wurde be

ſchloſſen auf dem Vieh und Schlachthof für den Bezug von
ruſſiſchem Fleiſch während des Sommers neue Kühl
anlagen zu ſchaffen

Ueber die Berufung eines Technikers ins Reichsamt des Jemern
wird berichtet Danach iſt der Baureviſor Scheidt als Regie
rungsrat und Referent für Baugenoſſenſchaftsweſen ins Reichs
amt des Jnnern berufen worden Seine Ernennung iſt umſo
intereſſanter als Regierungsrat Scheidt direkt aus ſeinem Be
rufe in das Reichsamt berufen wurde und keine Hochſchulbildung
gnoſſen hat

Endgültiges amtliches Wahlergebnis Bei der Reichstagserſatz
wahl im 1 Kösliner Wahlkreiſe Stolp Lauenburg am
23 Dezember wurden insgeſamt 24 545 Stimmen abgegeben
Davon erhielten von Böhn Rittergutsbeſitzer DeutſchBuckow
konſ 15 341 Vereinsdirektor Schwuchow Steglitz Fortſchr

Vpt 6477 Parteiſekretär Sickfeld Danzig Soz 2397 und
Buchdruckereibeſitzer Czyzensky Danzig Pole 324 zerſplittert
waren 6 Stimmen

l

of und Perſondinachrichren
Am Neufahrstage vorm 10 Uhr findet in der Kapelle

des Kgl Schloſſes zu Berlin feierlicher Gottesdienſt und unmittel
bar danach im Weißen Saale Gratulations Defilier
cour bei dem Kaiſerpaar für diejenigen Perſonen ſtatt an
welche Anſage zur Beiwohnung des Gottesdienſtes ergeht Die
Hoftrauer wird für dieſen Tag abgelegt

Ausland

Attenkat ounf den Präſidenten Taft
Wie aus London gemeldet wird ſoll der Präſident der

Vereinigten Staaten Taft in der Hauptſtadt von Panama
beinahe das Opfer eines Attentats geworden ſein Von
einem Zeitungskiosk in der unteren Avenue aus ſei eine
Bombe gegen den Präſidenten geworfen worden Mehrere
Mitglieder ſeines Gefolges ſind nach den Waſhingtoner
Depeſchen ſchwer verwundet

Ein neues Miniſterium Briand
Jn Paris zirkulieren Gerüchte ein neues Miniſterium

unter Ariſtide Briand werde gebildet werden Die Nach
richt wird als durchaus glaubwürdig bezeichnet Poincaré
habe im letzten Miniſterrat erklärt ſeine Kandidatur für
die Präſidentſchaft der Republik nur unter der Bedingung
aufſtellen zu laſſen daß er auf den gegenwärtigen Juſtiz
miniſter Briand als Miniſterpräſidenten auf Léon Bour
geois als Miniſter des Aeußern und auf Millerand als
Kriegsminiſter rechnen könne

Hinzugefügt wird daß Briand Bourgeois und Mille
rand keinem Kabinett angehören wollen das von einem
anderen Staatschef als Poincars gebildet würde Delcaſſs
hat ſich wie es heißt ſeine Entſcheidung über ſeinen künfti
ßer Verbleib an der Spitze des Marineamts noch vorbe

alten

Franzöſiſche Rüſtungen
Paris 27 Dezember

Aus Lorient wird gemeldet Der Marineminiſter will
den Bau der im neuen Flottenprogramm vorgeſehenen
Panzerſchiffe beſchleunigen Er hat dem Seepräfekten mit
geteilt daß er im Parlamente die Ermächtigung nachſuchen
würde die Kiellegung des auf der Werft in Lorient im
Jahre 1914 zu erbauenden Panzerſchiffes anſtatt am 1 Januar
1914 bereits am 1 Oktober 1913 vorzunehmen

Der France Militaire zufolge werden die durch dasInfanterie Kadregeſetz geichaſſenen neuen Regimenter fol

gendermaßen verteilt werden in Verſailles und Toul
3 Regimenter zu 4 Bataillonen in Epinal 1 Regiment zu
3 Bataillonen in Belfort 2 Regimenter zu 3 Bataillonen und
in Nizza 1 Regiment zu 4 Bataillonen

Frankreich am Libanon
Die Franzoſen liebäugeln neuerdings ganz auffällig mir

den Bewohnern des ſelbſtändigen Libanongebiets
begab ſich der Beiruter Konſul mit ſeinem Vizekonſul dem
Kommandanten des vor Beirut liegenden Panzers Henri IV

und vielen W nach h einem kleinenHafen des Libanon und beſuchte die Schu anſtalt der Frères
Mariſtes Der Kommandant hielt eine Rede an die Schüler
und kündigte den bevorſtehenden Beſuch des Panzers Jules
Ferry an Jm Regierungsgebäude fand ein großer Empfang
Max ferner wurde die von franzöſiſchen Schweſtern geleitete

ädchenſchule beſichtigt und ſchließlich eine Wagenfahrt unter
militäriſchem Geleit nach Bkerke zum maronitiſchen Patri
archen angetreten Der Kirchenfürſt veranſtaltete für ſeine
Gäſte ein großes Feſtmahl und dankte in einer Tiſchrede für
die rn die Frankreich den Forderungen der Be
wohner des Libanon gewähre Der Konſul erwiderte er tue
durch die Hilfe für den Libanon nur ſeine Pflicht und bedaure
nur daß die Forderungen der Bevölkerung nicht während
ſeines Aufenthalts in Konſtantinopel bewilligt worden ſeien
Jn Kairo hat der Verein Union du Liban von neuem an die

mächte des Libanon telegraphiſch allerlei Forderunger
gerichtet

Zur 300 Jahrfeier des Hauſes Romanow
Die Bürgerſchaft von Riga hat beſchloſſen anläßlich der

300 Jahrfeier des Hauſes Romanow einen Kredit von
700 000 Mk zur Gründung eines Sanatoriums für Tuber
kulöſe und zweier neuer Elementarſchulen zu bewilligen
Die Bürgerſchaft von Baku hat aus dem gleichen Anlaß
eine Million Mark zur Errichtung einer polytechniſchen
Schule in Tiflis bewilligt

Die Petroleuminduſtriellen haben 800 000 Mk für ge
meinnützige Zwecke gezeichnet

Halle und Umgebung
Halle a 28 Dezembe

Das fremde Reklameſechild vorm eigenen Schaufenſter

Recht auf Beſeitigung
Nachdruck verboten

Ein intereſſanter r aus dem gedrängten Geſchäfts
leben der s e in Berlin hat kürzlich das Reichs
gericht beſchäftigt Der ln des Rechtes an der Außen
wand eines gemieteten Geſchäftslokals bildete die Haupt

porte er Entſcheidung liegen folgende Vorgänge zu
grunde

Die Klägerin hat im Hauſe Nr 39 der Leipzigerſtraße
in Berlin einen im Erdgeſchoß liegenden Laden gemietet
und darüber ein Firmenſchild angebracht Der Beklagte be
treibt über dem Laden der Klägerin ein Geſchäft mit Kaffee
Tee und Maſchinen Er hat dort an der Straßenſeite des
Wandpfeilers der ſg wiſchen ſeinen Schaufenſtern undüber der Firmenaufſ rift der Klägerin befindet eine in

die Straße hineinragende Lichtreklame angebracht ein run
des Schild das im Kranz weißer und roter Glühbirnen eine
gemalte Kaffeemaſchine zeigte Anfang Oktober 1911 ließ
die Klägerin an demſelben Wandpfeiler dicht unterhalb der
Lichtreklame des Beklagten und oberhalb ihres Firmen

iides als Lichtreklame einen 1 Meter hohen und 122
eter breiten in die Straße hineinragenden Kaſten an

bringen der einen Teil der im erſten Stockwerk liegenden
l des Beklagten verdeckte Auch ſoll er die Leucht

kraft der Lichtreklame des Beklagten beeinträchtigt haben
Der Beklagte erwirkte deshalb eine einſtweilige Verfügung
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entfernen zu laſſen Die Klägerin hat darauf Beſittzſtörungsklage erhoben mit dem Antrage daß der Beklagte verurteilt

werde die Lichtreklame wieder anzubringen und ſich jeder
weiteren Störung der Klägerin zu enthalten Der Beklagte
hat Widerklage erhoben auf Unterlaſſung jeder Anbringung
pon n an dem Wandpfeiler zwiſchen ſeinen

nſtern
Das Landgericht Berlin hat den Beklagten verurteilt

den abgenommenen Kaſten wieder anbringen zu laſſen
Dagegen hat das e zu Berlin unter Abände
rung des landgerichtlichen Urteils die Klage abgewieſen und
der Widerklage des Beklagten ſtattgegeben Das Reichs
gericht hat ebenſo das Recht auf Beſeitigung des Kaſtens
anerkannt und die Reviſion der Klägerin als erfolglos zu
rückgewieſen

Jn den reichsgerichtlichen Entſcheidungsgründen wird
hi ausgeführt Die Frage ob und welcher der Parteiender Beſtt an der zur Anbringung der Lichtreklame benutzten

Außenwand des Hauſes zuſtand hat das Kammergericht
rechtmäßig im Gegenſatz zum Urteil des Landgerichts be
antwortet Jm Anſchluß an ein Urteil des 14 Zivilſenats
des Kammergerichts vom 24 September 1900 hat es an
enommen daß bei Geſchäftshäuſern die Miete von Geleriunien mögen ſie nun im Erdgeſchoß oder in den

oberen Stockwerken liegen regelmäßig auch die Außenwand
des Hauſes mit umfaßt Jn den s5beren Stockwerken geht
das Recht des Geſchäftsinhabers an der Außenwand von der
Unterkante der Fenſter bis zur Unterkante der darüber be
findlichen Fenſter Dieſe auf die Verkehrsſitte gegründete
Annahme iſt unbedenklich und hat ſowohl in der Rechtslehre
als auch in der Rechtſprechung des Reichsgerichts Anerken
nung gefunden Aktenzeichen V 204/12 Urteil vom
26 Oktober 1912

Verſendung von Vlarenproben
Der Bund der Jnduſtriellen hat ſich auf Grund einer

bei ſeinen Mitgliedern gehaltenen Umfrage kürzlich in einer
eingehend begründeten Eingabe an das Reichspoſtamt ge
wandt in welcher er für eine den jetzigen Verkehrsverhölt
niſſen entſprechende Aenderung des S 10 der Poſtordnung
betr die Verſendung von Warenproben eintritt

In ſeiner Gingabe wendet ſich der Bund der Jnduſtriellen
zunächſt ehen die Vorſchrift daß Warenproben keinen
Handelswert beſitzen dürfen Denn hierdurch wird es
insbeſondere den Fabrikanten von Markenartikeln unmöglich
gemacht Muſter ihrer Fabrikate zu verſenden da dieſe ſtets
einen wenn auch geringen Handelswert haben werden Zu
dem haben viele Firmen ein großes Jntereſſe daran Waren
von geringfügigem Werte zu dem ermäßigten Warenproben
portoſatz verſenden zu können Denn das Porto würde wenn
dieſe Waren einzeln in Paketen oder Briefen namentlich
auch nach dem Auslande verſandt werden müſſen oft des
Vielfache ihres Wertes ausmachen

Sodann richtet ſich der Bund der Induſtriellen gegen die
Beſtimmung daß Warenproben ſo beſchaffen ſein ſollen daß
zhr Jnhalt leicht nachgeprüft werden kann Denn es liegt in
der Natur vieler Waren wie z B aller licht und luft
empfindlichen Waren daß ſie nur feſt verſchloſſen verſchickt
werden können Zudem beſteht die Gefahr daß die unver
ſchloſſenen Muſterſendungen ſo viel an Jnhalt verlieten daß
ſie ihren Wert als Probe gänzlich einbüſßen Auch vildet
erade die Verpackung oft einen weſentlichen Beſtandteil der
uſter wie z B bei den erwähnten Markenartikeln

Wenn es nach den Ausführungsbeſtimmungen zu S 10 der
Poſtordnung den Poſtbeamten vorbebalten bleißt in gewiſſen
e Ausnahmen zu geſtatten ſo kann der Bund der Jn
uſtriellen hierin nur eine Gefahr für die Verkehrsſicherheit

erblicken da die Entſcheidung hiernach ſchwankend und un
ſicher ſein muß Der Bund der Jndnſtriellen fordert des
halb Warenproben auch dann für zuläſſig zu erklären wenn
z einen wenn auch geringen Handelswert beſitzen und ver
hloſſen zur Verſendung kommen Ueber die Höhe des zu

läſſigen Handelswertes ſowie über die Bezeichnung des Jn
haltes können nähere Vorſchriften erlaſſen werden

WinterſportSonderzüge noch dem Harz Rieſengebirge und
Oberhof Thüringen

Zur Erleichterung des Beſuches der im Harz Rieſengebirge
und Oberhof Thüringen ſtattfindenden Winterſportfeſte werden
bei günſtigen Schneeverhältniſſen folgende Sonderzüge zu er
mäßigten Fahrpreiſen abgelaſſen

Nach dem Harz Von Halle nach Braunlage über Sanger
hauſen Walkenried nur 3 Wagenklaſſo am Sonnabend den
1 Februar Hirfahrt ab Halle nachm 4,55 UAhr ab Eisleben
5,36 Uhr ab Sangerhauſen 6,04 Uhr an Nordhauſen 6,42 Uhr
ab Nordhauſen 6,47 Uhr an Walkenried umſteigen 7,13 Uhr
ab Walkenried 7,22 Uhr an Braunlage 8,40 Uhr Rückfahrt am
Sonntag den 2 Februar nachm ab Braunlage 7,55 Uhr an
Walkenried 9,15 Uhr ab Walkenried 9,25 Uhr an Nordhauſen
10,03 Uhr ab Nordhauſen 10,08 Uhr ab Sangerhauſen 10 46 Uhr
an Eisleben 11,14 Uhr an Halle 11 56 Uhr Von Leipzig Hbf
nach Braunlage Schierke und zurück über Halle Saale Aſchers
leben nur 3 Klaſſe Hinfahrt am 11 Januar 1913 Leipzig
Hbf ab 5,05 Uhr nachm Halle Saale an 50 Uhr ab 6,05 Uhr

gegen die Hauseigentumer worin er ermächtigt wurde die 9,50 Uhrein der Klägerin durch einen Ger chtsvollzieher

nachm Aſchersleben ab 7,06 Uhr nachm Halberſtadt an 7,40 Uhr
Der vordere Zugteil iſt für Reiſende in Richtung Wernige

rode Schierke ElendBraunlage der hintere Zugteil für Rei
ſende in Richtung Halberſtadt Blankenburg Tanne Braunlage
beſtimmt

Teil bis Wernigerode der zweite Teil über Blankenburg bis
Tanne durchgeführt Nach Braunlage ab Halberſtadt 57 Uhr
an Braunlage 10,45 Uhr Nach Schierke ab Halberſtadt 7,58 Uhr
an Schierke 9,45 Uhr Rückfahrt am 12 Januar ab Braunlage
5,35 Uhr nachm an Halberſtadt 8,16 Uhr Ab Schierke ,95 Ahr
an Halberſtadt 8,30 Uhr Jn Halberſtadt werden die beiden Züge
wieder vereinigt Halberſtadt ab 40 Uhr nachm Aſchersleben

Uhr Halle Saale an 10,15 Uhr Leipzig Hbf an 10 Uhr
n

Der Verkauf der Karten findet bei den hrkartenAusgabender Abfahrtſtationen ſtatt Der Verkauf alen am Montag
mittag 12 Uhr vor Abgang jedes Zuges und wird bis zur Ab
fahrt fortgeſetzt Der Schluß findet jedoch ſchon früher ſtatt
wenn die für jeden Zug feſtgeſetzte Höchſtbeteiligung ſchon vorher
erreicht iſt Falls infolge ungünſtiger Schneeverhältniſſe im Harz
ein Sonderzug ausfällt wird das Fahrgeld für die bereits ge
Ilöſten Karten an den Fahrkartenſchaltern zurückgezahlt Ob ein
Sonderzug beſtimmt abgelaſſen wird oder nicht iſt vom Freitag
abend 6 Uhr ab bei den Fahrkartenausgaben zu erfahren

Nach dem Rieſengebirge und Oberhof Thüringen Von
Verlin Anh Bhf nach Oberhof über Bitterfeld Halle 2 und
3 Wagenklaſſe Hinfahrt am Sonnabend den 25 Januar ab
Halle 5,29 Uhr nachm an Oberhof 20 Uhr Rückfahrt am
Sonntag den 26 Januar ab Oberhof 7,00 Ahr nach an Halle

Jn Halberſtadt wird der Zug geteilt und der erſte

Die Beſtimmungen ſind die gleichen wie bei den
Sonderzügen nach dem Harz Die Höchſtzahl der Fahrkarten nach
Oberhof iſt auf 500 feſtgeſetzt

SonderzugsVPerbindungen nach dem Rieſengebirge ſind nur
ron Berlin aus möglich und zwar vom Görl Bhf nach Krumm
hübel Oberſchreiberhau über Görlitz Hirſchberg 2 u 3 Wagen
klaſſe am Sonnabend den 8 Februar Hinfahrt 5 Uhr nachm
an Krummhübel 10,48 Uhr an Oberſchreiberhau 11,15 Uhr Rück
fahrt am Sonntag den 9 Februar ab Oberſchreiberhau 5,33 Uhr
nachm ab Krummhübel 6,07 Uhr an Berlin am 10 Februar
12,05 Uhr vorm

J WReichstag und Preußiſche

Landtag

werden im nächſten Quartal wieder zuſammen
treten um die Arbeiten die durch die Weihnachts
ferien eine Unterbrechung erfahren haben wieder
aufzunehmen So fleißig auch die Parlamente in
dem verhältnismäßig kurzen vorweihnachtlichen
Seſſionsabſchnitt geweſen ſind die Hauptteile
ihres Penſums werden ſie erſt nach Neujahr zu
erledigen haben

Jm Reichstage wird die zweite und dritte
Beratung des Etats für 1915 bis Oſtern einen
weſentlichen Raum einnehmen Aber daneben
werden noch andere höchſt intereſſante und bedeu
tungsvolle Verhandlungen einhergehen Schon der
angekündigte Ergänzungsetat mit den

neuen Heeresforderungen
wirft namentlich hinſichtlich der Deckungsfrage
ſchwierige Probleme auf Dazu kommt die Be
ratung des Petroleummonopol Geſetzentwurfes
deſſen Schickſal noch vollſtändig im Dunkeln liegt
Hu erledigen ſind u a auch noch das Poſtſcheck
geſetz und das Geſetz über die vorübergehenden
Hollerleichterungen bei der Fleiſcheinfuhr Das
Hentrum wird es ſich nicht nehmen laſſen durch
einen Antrag auf Aufhebung des Jeſuiten
geſetzes ausgedehnte Debatten zu entfeſſeln Am
geſpannteſten aber muß man auf die Regierungs
erklärungen und die ESrörterungen ſein zu denen die
unſichere und verworrene äußere Lage Anlaß gibt

Jm
Praeussischen handtag

wird gleichfalls die Etatsberatung einen großen
Raum beanſpruchen diesmal vielleicht noch mehr
als ſonſt da ſie unter dem Einfluß der demnäch
ſtigen Landtagswahl ſtehen wird Außerdem harrt
noch die Steuergeſetznovelle die für jeden Steuer
zahler von ungemeiner Bedeutung iſt der Verab
ſchiedung Mit Sicherheit zu erwarten iſt ſodann
das Eiſenbahnkreditgeſetz es iſt aber nicht unmöglich
daß die Regierung die letzte Seſſton auch noch mit
einigen anderen neuen Vorlagen bepackt

Für die CLandtagswahlen ſelbſt ſind die Vor
bereitungen ſchon in vollem Gange und werden in
der nächſten Feit weiter gefördert werden Dem
ſozialdemokratiſchen Preußentag Anfang Januar
wird Mitte des Monats der fortſchrittliche
folgen Die Konſervativen werden alle Anſtrengun
gen machen ihre bisherige Poſition zu behaupten
während die extreme Linke wie ſich jetzt heraus
ſtellt es bei den Urwahlen auf die Gewinnung
einer möglichſt hohen Stimmenzahl abgeſehen hat

Danach werden die Kämpfe die die Fortſchritt
liche Volkspartei zu führen hat ſowohl nach links
wie nach rechts gerichtet ſein müſſen

Die SaaleZeitung
wird dieſen Kampf gemäß ihrer Tradition ſachlich
und beſtimmt aber auch mit aller Schärfe führen
Wer ſich für das politiſche Leben intereſſtert und
zur liberalen Fahne hält wird das führende
liberale Blatt der Provinz Sachſen die Saale
Feitung nicht entbehren können Das unentwegte
Eintreten für die Intereſſen des erwerbstätigen Bür
gers des CLandwirts und der Handelswelt hat uns
mit jedem Quartal neue Freunde zugeführt Auch
im

kommenden Jahre
werden wir alles daran ſetzen unſere Leſer über die
wiſſenswerteſten Weltereigniſſe wie über die Vor
kommniſſe im Reiche Land und Kommune zu unter
richten Das

täglich 2malige Erscheinegn
der SaaleHeitung und die der Preſſe der Reichshaupt
ſtadt gleichſtehende flotte Berichterſtattung werden
dies in vollſtem Maße gewährleiſten

r Wir bitten um ſofortige Erneuerung
des Abonnements bei der Poſt in unſeren Filialen

oder direkt bei der Expedition

Verlag der SaaleZeitung
Halle g S

Der König verlieh dem Eiſenbahnlokomotivführer a O
Friedrich Theermann das Verdienſtkreuz in Silber und dem
Eiſenbahnweichenſteller Louis Apelt das Allgemeine Ehren
zeichen

Die Preiſe für Haſenfelle ſo wird uns aus Fachkreiſen ge
ſchrieben gehen wieder rapid zurück da die Hutſtoff Fabrikanten
zu den teueren Preiſen keine kaufen wollen

Die Ortsgruppe Halle des Reichsvereins liberaler Arbeite
und Angeſtellter hält ſeine nächſte Verſammlung am Sonnabend
abends 88 Uhr im Auguſtiner Mittelſtraße ab Freunde de
liberalen Sache ſind willkommen

W

Aus dem IL eserkreise t
die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesbe vollem ümfange der Einſender ha

c de räöä ZBriefträgers Leid
Gerade an Sonn und Feſttagen habe ich ſchon oft Mit

leid mit den Briefträgern empfunden am 2 Weihnachtstage
ſteigerte ſich dieſes aufrichtige Mitleid ſo ſehr daß ich die
Poſtverwaltung um Abhilfe bitten möchte Nach meiner Be
obachtung fand der Briefträger in einer Straße mit etwa
20 Häuſern nur ein einziges offen alle anderen waren
um 3 Uhr noch verſchloſſen ſo daß der Briefträger oft lange
und dann auch noch vergebens warten mußte Vor einiger
Zeit las ich die Erwiderung einer Zeitungsexpedition auf
die Beſchwerden der Leſer wegen zu ſpäter Zuſtellung der
Zeitungen und fand daß lediglich das zu ſpäte Oeffnen der
Haustüren ſchuld war freilich wenn alle Wirte wie der
meinige es machen dann iſt es kein Wunder da er grund
ſätzlich die Haustür nie rechtzeitig auf oder zuſchließen läßt
ſondern es von den Mietern verlangt damit er nicht geſtört
wird Es wäre nun ſehr einfach dieſem Uebel abzuhelfen
wenn die Sonn und Feiertagsbeſtellung entweder Weg
ders im Winter um eine Stunde verſchoben oder genau
wie die Geldbeſtellung ganz und gar aufgehoben würde
Da jetzt im Geſchäftsleben auf vollſtändige Sonntagsruhe
hingearbeitet wird ſo kann m E die Poſtverwaltung auch
vollſtändige Arbeit machen und die Briefbeſtellung und den
Schalterdienſt an Sonn und Feſttagen bei zwei aufeinander
folgenden Feſttagen mindeſtens an einem ganz aufheben
und nur Telegramm Fernſprech und Eilbeſtelldienſt in dem
jetzigen Umfange zulaſſen Es ſollte mich freuen wenn
meine Anregung ſich verwirklichen würde dann brauchen die
Briefträger nicht vergebens vor den Haustüren zu warten
und zu frieren Zum bevorſtehenden Neujahrstage haltet
für die ſchwergeplagten Briefträger die Haustüren geöffnet
auf dieſe Weiſe wird ihnen die Arbeit erleichtert O

Wann werden in Halle Briefe ausgetragen
Es iſt mir ſchon mehe als einmal vorgekommen daß Briefe

die in Süddeutſchland Sonnabend abend oder nachmittag auf
gegeben wurden der Stempel bewies es erſt Montag in
der Frühe in meine Hände gelangten Wie kommt dies Liegt
es an der Bequemlichkeit der Briefträger oder an der Dispoſttion
der Poſt in Halle

Aber Weihnachten war die Austrägerei geradezu toll Am
1 Feiertag in der Frühe ermvartete ich Poſt von verſchiedenen
Orten des Reiches Jch erhielt indes nur Briefe aus Halle und
Städten die höchſtens 2 Stunden Eifenbahnfahrt von unſerer
Stadt entfernt liegen Am 2 Weihnachtsfeiertag erhielt ich gar
nichts An dieſem Tage wurde wohl überhaupt nicht ausge
tragen Und heute am 27 Dezember endlich erhalte ich Briefe
aus Kiel München uſw die am 23 24 uſw abgeſtempelt ſind
Da ging es ja zur Zeit der Poſtkutſche ſchneller

Provinsial Nachrichten
Vom Raubmord am Lankkalſterer Ropte

a Tennſtedt 27 Dez Zur Ergänzung unſerer bis
herigen Meldungen iſt noch folgendes zu berichten Unge
heure Aufregung herrſcht in unſerem ſonſt ſo ruhigen Städt
chen über die Ermordung und Beraubung des Kaufmanns
Ropte Dieſer war Kaſſierer der Gewerbebank Tennſtedt
E G und wohnte außerhalb der Stadt in der am Fuße des
Oeſterberges gelegenen früheren Baumſchen Ziegelei die er
vor ca 15 Jahren gekauft hatte Das Wohnhaus hatte R
vermietet die gegenüber liegenden Nebengebäude hatte er
ſich zur Wohnung ausgebaut und bewohnte ſie ganz allein
Seine Frau wohnte von ihm getrennt in der Stadt Am
24 Dezember früh gegen 9 Uhr wurde R ermordet in ſeiner
Wohnung aufgefunden Er lag in der Mitte der Wohn
ſtube in einer großen Blutlache Mit einem ſtumpfen
Inſtrument war ihm der Hinterkopf eingeſchlagen außerdem
war er mit einem Stricke erwürgt worden Der Arzt ſtellte
feſt daß der Mord wahrſcheinlich ſchon in den Abendſtunden
des vorhergehenden Tages geſchehen war

Der Ermordete war als ein ſehr vorſichtiger Herr be
kannt der abends bei eintretender Dunkelheit ſtets ſein
Tür abſchloß und dann nur noch gut Bekannten öffnete am
dere aber auf den anderen Tag verwies Falls der Mörder
ſich nicht etwa ſchon vorher in die Wohnung eingeſchlichen
hatte und das iſt nicht wahrſcheinlich da kein Verſteck
vorhanden muß es ein Bekannter des Ermordelen ge
weſen ſein ſonſt würde ihm der 75jährige alte Herr nicht
geöffnet haben R hat jedenſalls am Schreibtiſche geſeſſen
als der Mörder Einlaß begehrte Man fand auf dem Tiſch
verſchiedene Papiere dabei ein angefangenes Schriftſtück
eine Klage gegen einen Schuldner der Bank Unter dieſen
Papieren lagen ſechs Einhundertmarkſcheine Dicſe Scheinse
haben vermutlich auf dem Tiſche gelegen und wurden von
R unter die Papiere geſchoben ehe er dem Anklopfenden
öffnete Den großen Geldſchrank der Gewerbebank fand man
offen ſtehen Die Türen der Wohnung waren verſchloſſen
ein Fenſter ſtand auf Der Mörder hat jedenfalls alle Türen
verſchloſſen nachdem er ſein Opfer niedergeſchlagen hat
dann den Geldſchrank ausgeraubt alsdann das Licht aus
gelöſcht und iſt durch das Fenſter nach dem hinter dem
Hauſe gelegenen Garten zu entflohen Herbeigerufene Mit
glieder des Aufſichtsrats der Gewerbedank ſtellten feſt daß
etwa 2600 Mk geraubt waren Nach längerem Suchen fand
man die Schlüſſel des Geldſchranks in einem Geheimfache
des Schreibtiſches in dieſem ſelbſt noch ca 80 Mk die der
Raubmörder ebenſo wie die auf dem Tiſche liegenden ſechs
Einhundertmarkſcheine nicht gefunden hatte Daß der Mör
der mit den Verhältniſſen vertraut geweſen ſein mußte

ſchließt man auch deraus daß von Ropte von girer
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Hallenſer Bank für die Tennſtedter Gewerbe
bank 15000 Mk ab gefordert waren die zu größeren
Zahlungen verwandt werden ſollten Der Mörder wird
jedenfalls hiervon Kenntnis gehabt haben und hat geglaubt
dieſe 15 000 Mk ſeien bereits eingegangen Durch ſofortige
Rachfrage konnte aber feſtgeſtellt werden daß dies nicht der

all war
Bis zur Stunde iſt der Raubmörder noch nicht ermittelt

Verdacht ſoll jedoch vorhanden ſein Ein aus Erfurt herbei
geholter Polizeihund konnte nichts ausrichten da ſich am
Tatorte Hunderte von Menſchen eingefunden hatten wo
durch die Spur verwiſcht worden iſt

4 Trebitz a 27 Dez Ein trauriges Weih
tachten wurde der hieſigen Hofmeiſterfamilie Schaffenicht zu
teil Die Kinder des Dorfes vergnügten ſich am 2 Feiertag
nachmittag im Steinbruche mit den Loren woran auch der kleine
6 Jahre alte Schaffenicht teil nahm Dabei fiel er ſo unglücklich
unter die Lore daß er eine klaffende Kopfwunde und ſchwere
Armbeſchädigungn davontrug Außerdem ſind ihm zwei Rippen
eingedrückt Die Kinder als ſie das Unglück ſahen liefen davon
ohne Mitteilung zu machen Erſt ein Arbeiter der das Wimmern
und Stöhnen hörte überbrachte ihn den armen Eltern Herr
Kantor Eichhorn der ſofort zur Stelle war legte ihm einen Not
verband an

n Weißenfels 27 Dez Ein Weihnachtsgeſchenk
ürx die Saalefiſche Ein biedere Hausfrau aus der Neuar hatte für ſich und ihren Gatten der ein großer Stollen

ltebhaber iſt bei einem Bäcker in der Altſtadt drei ſchöne Stollen
gebacken und war im Begriff dieſe nach Hauſe zu tragen Da
die ſüße Laſt mit der Zeit ſchwer wurde ruhte die Frau unter
wegs einmal aus indem ſie das Kuchenblech auf das Geländer
der Saalebrücke ſtützte Flugs kam eine Freundin hinzu um ihre
Bewunderung über die ſo ſchön geratenen Chriſtſtollen zum Aus
druck zu bringen Beim Erzählen merkte man dann nicht daß
das Blech in eine immer ſchrägere Lage geriet Auf einmal gabs
einen Schrei und die letzte Stolle ſah man gerade noch in den
Fluten der Saale verſchwinden Der Vorfall löſte bei den Paſ
fanten ſelbſtverſtändlich die gebührende Heiterkeit aus

Weißenfels 27 Dez Der Bau des neuen ſtädtiſchen
Elektrizitätswerkes, der in der Neuſtadt in der Nähe
des Schlachthofes aufgeführt werden ſoll wird gleich nach Neujahr
in Angriff genommen werden

Wimmelburg 27 Dez Goldene Hochzeit Geſtern
wurde den Berginvaliden Keutelſchen Eheleuten hier anläßlich
thres 50 jährigen Ehejubiläums ein Glückwunſchſchreiben nebſt
Ehrengeſchenk von 50 Mark ſeitens der gewerkſchaftlichen Direktion

reiche Der Jubelbräutigam iſt 77 die Jubelbraut 76 Jahre

Schlieben 27 Dez Von einem Baumſtamm er
ſchlagen Der 1ujährige Sohn des Holzhauers Brockmeier in
Proßmarke der ſeinem Vater der mit dem Arbeiter Saefeld in
der dortigen Heide Bäume fällte das Mittageſſen brachte wurde
von einem umſtürzenden Baume erſchlagen Der Knabe war von
ſeinem Vater und deſſen Mitarbeiter nicht bemerkt worden da

ſtrüpp die Ausſicht verdeckte Der beklagenswerte Vater mußte
in totes Kind mit der Karre nach Hauſe fahren

Elsnigk 26 Dez Die Zuckerkampagne einſt und
je Am Sonntag beendete die hieſige Zuckerfabrik ihre dies
jährige die 50 Betriebszeit Genau an demſelben Tage und
faſt zur ſelben Stunde begann vor 49 Jahren die erſte Betriebs
Zeit Während damals in 15 Wochen 75 000 Zentner Rüben ver
arbeitet wurden bewältigten in dieſem Jahre die Maſchinen in
1128 Wochen 1045 000 Zentner Welche Fortſchritte in Landwirt
ſchaft und Technik umſchließen dieſe Zahlen Die in der erſten
Betriebszeit verarbeitete Menge würde im heutigen Betriebe
kaum 5 Tage in Anſpruch nehmen Die 50 Betriebszeit ſtellte
eine Höchſtleiſtung auf denn zum erſten Male ſind mehr als eine
Million Zentner verarbeitet vorden

Aken 27 Dez Ueberwinterungskoſten Auf die
gemeinſamen Eingaben des Deutſchen Schifferbundes und des
Jnnungsverbandes Bund Deutſcher Schiffer Jnnungen bezüglich
der Ueberwinterungskoſten hat der Staatsſekretär des Reichs
Juſtizamtes geäußert daß er von den Ausführungen mit Jntereſſe
Kenntnis genommen habe und daß die Frage der Ueberwinte
rungskoſten im ReichsJuſtizamt einer weiteren Prüfung unter
zogen werde Hoffentlich wird dieſe Prüfung nicht zu langwierig
ausfallen

Ragdeburg 27 Dez Dem kgl Muſikdirektor
Krug Waldſee wurde der Titel Profeſſor ver

n

Langenſalza 26 Dez Erweiterung der Fort
bildungsſchulpflicht auf ungelernte Arbeiter
Die Stadtverordneten genehmigten einen Antrag des Magiſtrats
die Schulpflicht der gewerblichen Fortbildungsſchule auch auf die
g ungelernten Arbeiter namentlich die Fabrikarbeiter auszu
dehnen und die Unterrichtsſtunden für dieſe Arbeiter auf wöchent
lich zweimal von 6 bis 8 Uhr abends zu verlegen

Meuſelwitz 27 Dez Schwerer Diebſtahl Jm be
nachbarten Schnauderhainichen drangen Diebe in die Wohnung
des Privatiers E Thölen ein und raubten einen kleinen gegen
80 Pfund ſchweren Geldſchrank der etwa 100 Mark Bargeld
eine goldene Uhr mehrere Sparkaſſenbücher und andere Wert
papiere enthielt Die Täter hat man noch nicht ermittelt Einer
ron ihnen mußte unfreiwilliges Nachtquartier in einem Kohlen
ſchuppen nehmen Er hatte jedenfalls Schmiere geſtanden und

d rer r r worden Als dieſe ameren gen die Tür öffnete erhielt ſie einen heftigen Sund der Täter entkam unerkannt et Seinigen Sang

Gerſtungen 27 Dez Spionageverdächtig mDorfe Meckbach wurde ein dahin beurlaubter ntsro ler

Ulm unangenehm überraſcht Nach kurzer Anweſenheit wurde
er auf telegraphiſchen Befehl hin verhaftet und nach Ulm zurück
befördert weil er ſich der Spionage verdächtig gemacht haben ſoll

Jlmenau 27 Dez Schadenfeuer Jm benachbartenRoda wurden durch ein Schadenfeuer das durch eine Grnenon

verurſacht war die Expedition und die Packräume der Kobern
hen Thermometerfabrik eingeäſchert

Jenc 26 Dez Die Steuer nach dem gemeinen
Wert Der Bezirksausſchuß hat das Ortsſtatut der Stadt Jena
über die Einführung einer Grundſteuer nach dem gemeinen Wert
mit 8 gegen 8 Stimmen wobei die Stimme des Bezirksdirektors
den Ausſchlag gab angenommen Die Steuer beträgt für Ge
Seine endbeks pro Mille für unbebauten Grundbeſitz 2 pro

e

v Ordensauszeichnungen
Der König verlieh dem Eiſenbahnbetriebsſekretär a D

Hermann Kühl zu Salza im Kreiſe Grafſchaft Hohenſtein das
Verdienſtkreuz in Gold dem Lokomotivführer a D Paul Geis
Zardt zu Leipzig Eutritzſch das Verdienſtkreuz in Silber dem

Trichinendeſchauer Heinrich Keilyol z zu Bleicherode a H und
dem Gemeindediener Heinrich Aſche zu Mackenrode a H das
Allgemeine Ehrenzeichen

Kunſt unch Wiſſenſchaft

Hochſchulnachrichten
Für das Fach der Philoſophie habilitierte ſich in Bonn Dr

Otto Sel z Der Profeſſor der Mathematik an der Univerſität
Gießen Geh Hofrat Dr Eugen Netto wird mit Ablauf dieſes
Winterſemeſters vom Lehramte zurücktreten Prof Netto iſt am
30 Juni 1846 zu Halle a S geboren D Red Der geprüfte
Lehramtskandidat Dr phil Wilhelm Zillinger iſt zum
Aſſiſtenten am Kunſtgeſchichtlichen Muſeum und Archäologiſch
Kunſtgeſchichtlichen Jnſtitut der Univerſität Würzburg in etats
mäßiger Weiſe ernannt worden Die venia legendi für techniſche
Chemie iſt an der Techniſchen Hochſchule zu Aachen dem Aſſiſtenten
bei Prof O Rau im chemiſchtechniſchen Jnſtitut daſelbſt Dr
Jng Guſtav Lambris erteilt worden Jn der rechts und
ſtagatswiſſenſchaftlichen Fakultät der Grazer Univerſität habili
tierte ſich der Bezirksrichter Dr jur Eduard Ritter v Liſzt
aus Wien für Strafrecht und Strafprozeß Dr v Liſzt iſt ein
Bruder des bekannten Berliner Strafrechtslehrers Prof Dr
Franz von Liſzt

Profeſſor Dr Otto Schoetenſack der Anthropologe an der
Univerſität Heidelberg iſt am 23 Dezember im 63 Lebensjahre
geſtorben

Kirchenrat Dr Alfred Reſch ein bedeutender Kanzelredner
der auch außerhalb Deutſchlands vielfach auftrat Vorſitzender des
Lutheriſchen Bundes und ein außerordentlich fruchtbarer Schrift
ſteller iſt im Alter von 77 Jahren in Kloſterlausnitz geſtorben
Sein Hauptwerk iſt Die außerkanoniſchen Paralleltexte zu den
Evangelien

Dem Maler Felix Poſſart in Berlin iſt vom Kultusminiſter
der Titel Profeſſor verliehen worden

Der Wettbewerb für Möbel den der Verein für Deutſches
Kunſtgewerbe auf Veranlaſſung ſeiner Mitglieder der Jnhaber
der Firma W Dittmar Möbelfabrik in Berlin erlaſſen hat läuft
am 9 Januar 1913 ab Er iſt im ganzen mit 2700 Mark für
Preiſe und Ankäufe ausgeſtattet Bedingungen durch den Ver
ein für Deutſches Kunſtgewerbe Berlin W 9 Bellevueſtr 3

Theater unch Muſik
Bühnenchronik

H Aus Deſſau meldet uns der Draht Am hieſigen Hof
theater ging Richard Strauß Ariadne auf Naxos unter General
muſikdirektor Mikoreys genialer Leitung in glänzender Aus
ſtattung in Szene und erzielte einen vollen Erfolg

Eine dramatiſche Bearbeitung des Romans Vor dem
Sturm von Theodor Fontane ging am erſten Weihnachts
feiertage am Stadttheater zu Frankfurt a O als Urauffüh
rung in Szene Jn vier Akten wurden einige der markanteſten
Epiſoden aus dem zweibändigen Roman der im Winter 1812/13
ſpielt und u a einen Angriff des Lebuſer Landſturms auf die
franzöſiſch beſetzte Stadt Frankfurt ſchildert gezeigt Es erwies
ſich daß die von Heimatliebe und wahrem Patriotismus durch
glühte Sprache des Dichters auch auf der Bühne ihre Wirkung be
hielt wenn auch die Loslöſung von der weit ausgeſponnenen
meiſterhaft kleinmalenden Erzählung den mächtigen Stimmungs
gehalt des Werkes verwiſchte Die Dramatiſierung für die ein
Herr Streck verantwortlich zeichnete war reine Dilettantenarbeit
doch richtete ſie da zumeiſt Fontane das Wort behielt verhältnis
mäßig wenig Schaden an

Das Meininger Hoftheater brachte am zweiten Weih
nachtstage Bernard Shaws Cäſar und Kleopatra in
einer ſelbſt für Altmeininger Begriffe opulenten Jnſzenierung
Max Grubes an der auch der Herzog ſowie Prinz Ernſt von
Meiningen ſtarken aktiven Anteil hatten Shaws weltgeſchicht
licher Alk wurde mit unerſchütterlichem Ernſte vorgetragen Den
Dekorationen von Prof Brückner Koburg fehlte der Hauch
echten Lebens Ethnographie und Hiſtorie dominierten Die Koſten
der Jnſzenierung beliefen ſich auf ca 40 000 Mark Der Auffüh
rung wohnten die Herzöge von Meiningen Koburg und Alten
burg bei

Das neue Stadttheater in Doebeln Sachſen erbaut vom
Architekten Liebig Leipzig an Stelle des 1911 niedergebrannten
Hauſes wurde mit einer guten Aufführung von Shakeſpeares
Sommernachtstraum in Gegenwart der Behörden feſtlich

eingeweiht Die Leitung hat Direktor Paul Gernsdorf

Vermiſchtes

Der Tunnel am Mont Or überſchwemmt
Bei der Durchbohrung des Tunnels am Mont Or bei Vall

orbe an der ſchweizeriſch franzöſiſchen Grenze wurde von der Bohr
maſchine eine große Ader angeſchnitten Der Tunnel wurde voll
ſtändig überfchwemmt Die Quelle liefert 40 Liter in der Se
kunde Das herausſtrömende Waſſer hat die Baugerüſte
fortgerifſen und die Zufahrtsſtraßen die zu dem Tunnel
führen überſchwemmt Die Arbeiter konnten ſich glücklicherweiſe
retten Der Schaden im Jnnern des Tunnels dürfte über
40 000 Mark betragen Die Ausführung des Baues iſt wahr
ſcheinlich auf mehrere Monate hinausgeſchoben Der Tunnel am
Mont Or ſoll bekanntlich die Verbindung zwiſchen
Genf und Paris um mehrere Stunden verkürzen

Furchtbare Kälte
Petersburg 27 Dez Jn Sibirien herrſcht eine geradezu

furchtbare Kälte die bis zu 40 Grad geht Die Eiſenbahn
ſchienen ſind unter der Wirkung des außerordentlichen Froſtes
auf vielen Strecken geborſten Die Züge verkehren manchmal
mit einer Verſpätung von 24 Stunden

Zwei Bergleute von Polen erſtochen Jn der Gemeinde Horſt
bei Eſſen Ruhr wurden vier auf dem Heimwege befindliche
Bergarbeiter von jungen Burſchen denen ſie Vorhaltungen wegen
Singens polniſcher Lieder gemacht hatten überfallen und mit
Meſſern ſo furchtbar zugerichtet daß zwei von ihnen tot nieder
fanken Auch die anderen beiden erlitten lebensgefährliche Ver
letzungen Die Täter ſind entkommen

Gasvergiftungen in Berlin Während der Weihnachtsfeiertage
iſt in Berlin durch Gasvergiftung ſchweres Unheil angerichtet
worden Zwei Perſonen ſind geſtorben und ſieben liegen im
Krankenhauſe krank darnieder Jn einem Falle war die
Trunkenheit der Hausfrau im andern ein Unfall und
im dritten Falle der geplante Selbſtmord eines Ehepaares die
Veranlaſſung zu den folgenſchweren Ereigniſſen l

Die Typhuserkrankungen beim dritten Eiſenbahynregiment in
Hanau Der Typhuskrankenſtand beim 1 Bataillon des dritten
Eiſenbahnregiments in Hanau hat eine kleine Zunahme er
fahren Es beträgt die Zahl der Erkrankungen 229 darunter
12 Schwerkranke Bis jetzt ſind 4 Erkrankte geſtorben

Schwerer Unfall in einem Kalibergwerk Jn dem Kaliberg
werk Adolfglück bei Schwarmſtedt ſind am Heiligen Abend
gegen 5 Uhr infolge Entzündung brennbarer Gaſe ein
Steiger ein Drittelführer und drei Bergleute getötet worden

Theater im Theater Aus Hamburg 26 Dez wird uns
drahtlich gemeldet Bei Schluß der heutigen Aufführung von
Lohengrin im Hamburger Stadttheater ſprang ein Parkett

beſucher der Gatte einer bekannten Sängerin auf den Kapell
meiſter Klemperer zu und beleidigte ihn tätlich
Klemperer ſprang über die Rampe und erwiderte die Beleidigung
Unter lebhafter Unruhe leerte ſich das Haus

Ein Opfer ſeines Berufs Jn Teplitz iſt im Alter von 44
Jahren Dr Philipp Matiejowsky Chefarzt der Auſſig
Teplitzer Eiſenbahn an den Folgen einer Jnfektion geſtorben
die er ſich bei einer Operation zugezogen hatte

Die erſte Winterbeſteigung der Jungfrau im Berner Ober
lande wurde am zweiten Weihnachtsfeiertage durch zwei deutſche
und drei ſchweizeriſche Alpiniſten vom Jungfraujoch aus bei gün
ſtigen Schneeverhältniſſen aber ftarkem Wind ausgeführt Durch
herrliche Fernſicht auf dem Gipfel wurden die mutigen Berg
ſteiger belohnt

Ruſſiſche Mordbuben Bei dem Grenzdorf Koslau wurden
vier Bauern von vier ruſſiſchen Landſtreichern niedergeſchoſſen
ſchwer verletzt und beraubt Die Täter konnten verhaftet werden

Straßenbahnunfälle in Rom Am m früh ereig
nete ſich in Rom ein ſchwerer Straßenbahnunfall An einem
Straßenbahnwagen der eine ſteile Straße abwärts fuhr ver
ſagte die Bremsvorrichtung Die beiden Wagen gerieten ins
Rollen en t g leiſten und ſtürzten gegen eine Hausmauer
die ſtark beſchädigt wurde Der Motorfahrer war ſofort tot
16 Perſonen erlitten gleichfalls ſchwere Ver
letzungen

Ein Tintenklecks im Werte von 40 000 Rubel Wegen
einer ebenſo einfachen wie ertragreichen r wird ſich
in nächſter Zeit eine Frau Grun vor dem Petersburger Ge
richt zu verantworten haben Dieſe gewandte Dame hat ſich
einen rechtswidrigen Vermögensvorteil von 40 000 Rubel ver
ſchafft und zwar allein durch die geſchickte Einfügung eines
Tintenkleckſes in den Text einer Urkunde Es handelt ſich
um folgenden wirklich nicht alltäglichen Fall Jn der ruſſiſchen
Hauptſtadt war eine reiche Dame mit Namen Pogrebow ver
ſtorben und hatte ein ſehr detailliertes Teſtament hinter
laſſen Alle Teile ihres Vermögens das ſie den verſchie
denſten Perſonen vermachte waren der Reihe nach unter be
Pinrt Kontrollnummern in der Urkunde angeführt Jn

ieſer Liſte trugen die Juwelen der Toten die einen Wert
von 40 000 Rubeln darſtellten die Nummer 36 Dies war
der bei weitem wertvollſte Teil des Nachlaſſes während die
Gegenſtände die unter den anderen Nummern verzeichnet
waren nur einen mäßigen Geldwert beſaßen Unter den
Erben befand ſich auch die erwähnte Frau Grun die aus der
Nachlaßmaſſe die Nummern 15 37 und 36b erhalten ſollte
Sie ließ ſich eine amtliche Abſchrift von dieſen Paragraphen
des Teſtaments herſtellen und ſie verwandelte durch einen
Tintenklecks die Nummer 36b in 36 Sie präſentierte darauf
die Urkunde bei der Behörde und erhielt anſtandslos die
Juwelen Erſt einige Zeit danach als die
Haupterben gleichfalls ihre Anſprüche geltend machten und
zu ihrem Erſtaunen bemerkten daß alle wertvollen Stücke
aus dem Nachlaß verſchwunden waren kam der Schwindel an
den Tag Frau Grun und ein Winkeladvokat der ihr bei
dieſer Transaktion beigeſtanden hatte wurden nun ſofort
verhaftet

hetzte Depeſchen

Eine Krecitvorlage
Berlin 27 Dez Priv Tel Wie die Germania

hört wird gegenwärtig im preußiſchen Finanzminiſterium
eine Kreditvorlage für Landeskulturzwecke und zur ver
mehrten Förderung der inneren Koloniſation vorbereitet
die dem Landtage im nächſten Jahre noch während dieſer

Tagung zugehen wird 4
Zum drohenden Bergarbeiterftreik

im Saargebiet
Saarbrücken 27 Dez Priv Tel Am kommenden

Sonntag wird der Gewerkverein der chriſtlichen
arbeiter eine neue Revierkonferenz abhalten zu der auch die
Delegierten die am 15 Dezember den Streik beſchloſſen
haben wieder eingeladen werden Der Gewerkverein hält
ſich für verpflichtet den Delegierten Gelegenheit zu geden
zu der neuen Aktion zu nehmen Jn der Konferenz
wird die endgültige Entſcheidung darüber ob die Berg
arbeiterſchaft am 2 Januar in den Streik eintreten ſoll oder
nicht durch die Delegierten gefällt werden

Ein Stadtsftreich in Albanien 7
Paris 27 Dez Priv Tel Der Temps melder

in einem Telegramm daß Achmet Fuad den Staatsſtreich in
Albanien durchzuführen beabſichtigt Er will mit einer
Truppenmacht man ſpricht von 20 000 Mann Vallona
oder einen anderen Hafen beſetzen ſich zum Fürſten von
Albanjen ausrufen laſſen und ſo die Mächte vor eine voll
endete Tatſache ſtellen

Türkiſcher Optimismus
Konſtantinopel 27 Dez Priv Tel Die türki

ſchen Zeitungen ſind ſehr optimiſtiſch geſtimmt und glauben
nicht an einen Abbruch der Verhandlungen Sie fordern
Bulgarien auf auf Adrianopel zu verzichten und den
re ensſchluß hinauszuſchieben Der bulgariſche Finanziet

oltchew hatte in den letzten Tagen verſchiedene Unter
redungen mit dem Großweſir Kiamil Paſcha Am Frei

tag i er wieder abgereiſt Man glaubt jedoch nicht daß
er mit einer offiziellen Miſſion betraut iſt

WVoatftarwarte eu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
29 Dezember Veränderlich ziemlich milde ſehr windig
80 Dezember Abwechſelnd milde lebhafte Winde
31 Dezember Bewöltt teils heiter kühler winJanuar Moiß bedect teils heiter ſouchtt die
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Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater
Bank für Rancdlel unci Tnelustrie Darmstädter Bank Wiliale alle a

Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark
DDZDJ J

Handel Gowerhbe u Verkehr
Bor iner Börse

Telepohounlseher rjehte der Sasle 27tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 194,12 Diskonto 183,75 Deutsche

Bank 249,25 Berliner Handelsgesellschaft 164,37 Dresdner Bank
150,37 Kommerz und Diskontobank 110,12 Russische Anleihe
von 1902 89,25 Türkenlose 154,50 Lombarden 17,25 Kanada
261,12 Baltimore 103 Laurahütte 162,37 Bochumer Guss 213,50
Gelsenkirchen 191,37 Harpener 183,50 Deutsch Luxemburg
162,25 Phönix 258,75 A G 238,25 Siemens Halske 220,75
flamburger Paketfahrt 154,25 Nordd Lloyd 119,87 Grosse Ber
liner Strassenbahn 170,50 Aumetz Friede 172,75 Hansa 292,75
South West 122,75 Schantung 126 Schuckert 148 Orenstein
Koppel 201,75 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Böhmisches Brauhaus 4
Dortmunder Union Brauerei 5,50 Park Witzleben 35 Mk Julius
Berger 3 Reisholz Papier 5,25 Adler Fahrrad 2,75 Busch
Waggon 3 Dürkopp 9,50 Düsseldorfer Waggon 75 J A John 3
Kirchner Co 4 Schwartzkopft 10 Zeitzer Maschinen 3,25
Köhlmann Stärke 7,50 Deutsche Waffenfabrik 4 Markt und
Kühlhallen 3,50 Naphtha Produkt Ges 8,50 Gebr Ritter 3,25
Sarotti 3,25 Wicking Zement 2,10 Vogel 2,50 Ver Glanzstoff
fabrik 2,75 Albert chem Fabrik 25 Höchster Farben 6,50 Chem
Werke Charlottenburg 5 Thale Aktien 2,25 Niederlausitzer Kohlen
2,50 Schulz Knaudt 4,25 Deutsche Spiegelglas 4 Gerbstoff
Renner 4,25 nie d riger Deutsche Erdöl Ges 3,25 Kappel
Maschinen 4,75 Kyffhäuserhütte 2,50 Vogtländ Maschinen 4,25
Rhein Sprengstoftf 75 Riedel 5 Konsolidation Stadtberger
hütte 3 Bayer Zelluloid 25 Rhein Möbelstoff 2,50

Zum Kurszettel Berlin 27 Dezember 49 Badische Staata
Anleihe 09 00 unk 18 99 00B 45 Bayrische Staats Anl 60 06 B
4 Bayrische Staates Anſeide 08 unk 1918 95,00 B 4 Schwars
burg Sondershansen 3 Wurttemb Staafs Anleihe 81 83
83 50 G 39 Kameruner Eisenbahn Auteſls 31 Denutseh
Ostatrikanische Schnidversechr gar 50b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1600 42 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 968 666
3 Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Dusseldorter Stadt
Anleibe 1900 97 08 09 9 0 b 40 Jenser Stadt Anl 1900

Jenaer Stadt Anl 1902 45 Nordhäuser Stadt Anlethe
1908 unke 1919 4 Quedlindurger Stadt Anleihe 1903 unk
1918 P Thorner Stadt An 1909 unk 19 9 500 4pro
Hessische Komm Obl XII 99,20 G 31 Oesterreichisehe Nord
Westbabn Obligationen 1874 konv 74 60 G 4 Deutsohe Solvay
Werke Eſbertelder Farben uvk 1917 101 76 G Folten

Guilleaume Lahmeyer 09 08 97 10bB Vereinigte Lausitzer Glas
hütten 365 0b

Londoner Börse vom 27 Der Es notierten Engl Konsols
Rio Tinto Geduid Goldtields Stoel comSteel prefs Rand Mines Anaconda Eastrand 2,814

Ohartered 1,31 Aurora West 46 Cinderella Cons 1,12 Johannesburg Goldfeſäs 18 Van Ryn 499 Albus Generals 00 Pand
Collieries 0,3 West Rand Consols 15/9 General Mining Fiv
00 A Görz Co 76 Modderfontain 12 25

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 237 Degemhboer

Kauf Verk Kdutf VerkAlexaundershall 260 8800 Hüpstedt 2000Bergmannssegen 7100 7300 Johbannashall 4500 46000
Hernsdort 150 209 Justus Aktien 9 106Burbach 12800 13 00 Kaiseroda 8 00 85300Euttlar u 775 Krügershaill 19 134Qarlsfund 68100 4500 Mariagidek 75 122Qarlsgläok 1600 1725 Vax 2500 2760Fallersleben 1325 140 Neusollstedt 3190 3250Felsentests 1700 825 Neustassturt 11500 12500
Glückautf 21800 Reiehekrone 571 62Günthershall 4600 45850 Richard 500 550Hansa Silberberg b 5750 Ronnenberg 113 5910
Hedwt 2550 925 Rothenberg 2860 2650Heiligemühble 1550 1625 Saiedetturth 345215 350
Heliigenrode 8690 6850 Toutonis 72 7Heidbu g 80 s52 WalterHeidrungen 725 680 Wüneſmwino 175 150
Herta Neurungen 1415 1525 Wilhelmehall 00 39400
Hohenfels 6600 6800 Wintershall 17000 17600Hugo 10300 10600

Reichsbank

Die Anforderungen an die Mittel der Reichsbank zum Jahres
schluss treten in dem soeben veröffentlichten Ausweise der Bank
für die dritte am 23 abgeschlossene Dezemberwoche schon
ziemlich schart in die Erscheinung Trotzdem sind die Ansprüche
nicht ganz so erheblich gewesen wie in der korrespondierenden
Woche des Vorjahres Der Status verschlechterte sich um
100 889 000 Mk gegen 119 787 000 Mk und 82 563 000 Mk in den
beiden Vorjahren Der steuerpflichtige Notenumlauf der in der
Vorwoche 303 240 000 Mk betrug erhöhte sich infolgedessen auf
404 129 000 Mk Im Vorjahre betrug die Steuerpflicht 123 878 000
Mark und vor zwei Jahren 55 175 000 Mk Der Metallvorrat
ermässigte sich um 1 559 000 Mk 18 745 000 und 7 028 000 Mk
Der Goldvorrat erhöhte sich aber infolge der Käufe in London
um 4 648 000 Mk auf 770 076 000 Mk Im Vorjahre betrug der
Goldbestand 774 197 000 Mk Die sonstigen Deckungen haben
um 2847 000 Mk 1 051 000 und 4 799 000 Mk zugenommen und
der Notenumlauf hat sich um 102 177 000 102 093 000 Mk und
80 334 000 Mk vermehrt Die Wechselanlagen erhöhten sich um
131 447 000 Mk 130 854 000 und 5 655 000 Mk und gie Anlagen
in Lombards um 23 342 000 Mark gegen eine Abnahme von
17 604 000 Mk in 1911 und eine Vermehrung von 7 327 000 Mk
in 1910 Die täglich fälligen Verbindlichkeiten weisen eine Ver
mehrung um 39 805 000 Mk gegen einen Rückgang von 49 851 000
Mark beziehentlich 42 225 000 Mk in den beiden Vorjahren auf

Mecklenburgische Ka Salzwerke Jessenitz Auf der Tages
ordnung dieses Kalibergy es welches durch das Ersaufen des
Schachtes und die darau erfolgte Streichung der Ouote im Kali
svndikat in eine missliche Lage gebracht worden ist stehen
ausser den Regularien noch folgende wichtige Anträge 1 Be
schlussfassung über ein der Gesellschaft gemachtes Angebot be
treffend Uebernahme von 338 Mill Mk Aktien zu pari über die
hierzu erforclerliche Hergabe von Aktien bezw Herabsetzung des
Grundkapitals durch Zusammen legung Von je 4 Alctien zu 1 Akte
unck über die gleichzeitige Wiedererhöhung des CGrundkapitals
bis zu 5 Mill Mk durch Neuausgabe von Aktien Es ist in Aus
gicht genommen die Aktionäre aufzufordern dass sie von je
4 Aktien 3 der Gesellschaft zur freien Verfügung überlassen und
je eine abgestempelte Aletie zurückerhalten für den Fa l dass
die Aktionäre bezw ein Teil derselben dieser Aufforderung nicht
nachkommen das Grundkavital im Verhältnis von 4 zu 1 zu
sammenzulegen und durch Wiederausgabe von bis zu 3750 Aktien

rechtes der Aktionäre 2 Neuwahl des Aufsichtsrates 3
nehmigung eines mit der Kommerz und Disſonto Bank abee
schlossenen Vertrages zur Sicherstellung der Obligationäre und
Sonstigen Gläubiger der Gesellschaft

Die Gewerkschaft Braunschweig Lüneburg fuhr in hrem
Schacht Heidwinkel das Steinsalz bei 326 m Teufe völlig trocken
an Das erste Kalilager wird in 419 m Teufe erwartet Im

Wieder auf 5 Mill Mk zu erhöhen unter Ausschluss des n

Sehacht G asleben der zurzeit 299 mm tet ist t

erster Sechnitt
z orten w

hier 60

Die Gewerkschaft Grossherzog Wilhelm Ernst Oldisleben
bringt am 10 Januar 1913 eine Ausbeute von 100 Mk auf den
Kux für das 4 Vierteljahr 1912 zur Verteilung

Preiserhöhung der Eisengliesserelen Die badische Gruppe
des Vereins Deutscher Eisengiessereien beschloss die Preise für
Guss waren vom 1 Januar ab um 1 Mk für 100 kg Stück
preise entsprechend zu erhöhen

Die Voigtländer Sohn Akt Ges optlsche Iustrumnete in
Braunschweig erzielte in dem am 30 September abgelaufenen
Geschäftsjahre laut Rechenschaftsbericht nach Abschreibungen
von 65 338 60 042 Mk einen Reingewinn von 91 196 81 574 Mk
Davon sollen u a nach Dotierung des Spezialreservefonds mit
10 000 0 Mk wieder 4 Proz Dividende auf die Vorzugsaktien
verteilt und nach Dotierung des Delkrederekontos mit 6451
9969 Mk auf neue Rechnung 4587 0 Mk vorgetragen werden

Im Berichtsjahre konnte das Unternehmen eine Vergrösserung
des Abnehmerkreises verzeichnen Es wurde eine Reihe von
Verbesserungen und Erweiterungen vorgenommen Die fort
schreitende Verbilligung der Arbeitsweise ermöglichte es die
Mikroskop Fabrikation wieder nutzbringend zu gestalten Im
Berichtsjahre wurden weitere 3 Stammaktien in Vorzugsaktien
umgewandelt Die demnach eingegangene 40proz Zuzahlung in
Höhe von 1200 Mk wurde dem gesetzlichen Reservefonds über
wiesen Die Verwaltung erwartet für das laufende Geschäftsjahr
eine weitere Steigerung des Absatzes Trotzdem dass sie oft
mals durch die Konkurrenz zu Preisnachlässen gezwungen wird
glaubt sie infolge der verbesserten maschinellen Einrichtungen
und der rationellen Arbeitsweise im neuen Jahre auch zu besseren
Ergebnissen zu gelangen

Akt Ges für Schriftgiesserei und Maschinenbau Huck in
Offenbach a M Die Verwaltung teilt mit dass nach ihrer un
verbindlichen Schätzung für das mit Ende dieses Monats ab
laufende Geschäftsjahr eine Dividende von ca 8 6 Proz zur
Ausschüttung Kommen dürtte

Rekordernte in Argentinien Aus Buenos Alres wird ge
meldet Das Landwirtschaftsministerium schätzt die Ernte an
Weizen auf 5 400 000 t an Hafer auf 1 682 000 t und an Flachs
auf 1 130 000 t Die Ernte ist reicher als jemals Die Qualität
des Weizens ist ausgezeichnet

Waren un rodnukte
Getreldeo

Berliner Produktenbörse 27 Der Am Frühmarkt
notioren Weizen inländ ab Bahn u frei Muohloe
Raggon inländ 168 00 170 00 ab Bahn u frei Mühl Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posensecher
und schlesischer fein 188 204 mittel 71 187 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Mais weisser Natal 189 92 abtallondoer

runder 46 00 150 00 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering gute 165 00 184 00
russische und Donau leichte 568 00 161 00 schwere 62 167
ab Bahn und froi Wagen Erbsen inländieche u ausländlsche
Futterwaare mittel I72 182 Taubenerdsen 83 194 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 00 Roggenmehl
0 und 1 21 20 23 40 Weizenkleie fl 10 11 60 Roggen
kl eie Il 25 11 75

Hamburg 27 Dez Getreidemarkt Weizen euhig
neuer deutscher 185 200 sächseischer 205 detekter 165 180
Roggon ruhig Schleswig Holstelner 172 176 Mecklendurger
neuer 176 184 Putterware 162 165 Gerste fest slldrugs
140 142 Hater Knapp Holsteiner und Aeeklenburger neuer
170 202 nordrussischer 96 200 defekter 140 160 Mais stetig
La Plata 16 12 mixed mixed loco

Post 27 Dez Weizen per April 11 71 11 72 Mai
G B Roggen per April 10 16 10 17 B Hafer

per April 49 10 50 B Mais per Mai 747 48 B Rape
per Fuali 60 7,61 B Tendenz Still

Liverpool 27 Dez Still Roter Winterweizen per März
7 per Mai 2 Mais Jan 10 La Plata Febr 5 09

Antwerpen 27 Dez Deutscher La Platazug Kontrakt B
er Dez Febr 90 April 92 Juni 92 Aug 92
msatz 25 000 kg Tendenz Still

Zucker
Hamburg 27 Dez Rübenrohzuekor 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Dezember 45 471 47 MJanuer 960 50 52Mr 960 80 80v Mai 02 10 00 10 00August J J o 7 10 25 10 221 10 25
Oktober Dezbr 10 05 10 02 10 02

matt ruhig ruhig
Kaſſteo

Hamburg 27 Dez Godo average Santos
vorw abends

per Dezember 63 75 G G
AMei 70 26 G 70 00 G
September 70 256 G 70 00 G

ruhig behauptet
Havroe 27 Dez Kaflee gooäd average Santos per Dez

89 50 März 85 75 per Mai 86 25 per Septbr 86 25 Still
Rio de Janeiro 27 Dez Kaſtee Zutubren 10 000 Sack in

Kio 22 000 Sack in Santos

Nordhausen 27 Dez Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 81 75 62 75 do Vol Proz für 100 kw 105 bis

106 93 75 94 75 M por loko 1912 ohne Pass ad Breonnerei

Kartsſfelmehl und Stärke
Magdeburg 2 Dez Prima Kartoffelstärko und Mohl

für 100 kg 23 50 24 00 Stetig
Berlin 27 Dez Kartoffelmehl u Stärke Dezember 28 25

Feuchtes Kartoftelmehl 12 40

Fettwaror uerd Ogle
Hamburg 27 Dez Stadtschmalz 61 00 amerikan Steam

52 00 Chamberlain 53 50

Hewu Stroh naw
Halle 27 Dez Bericht über Heu und Stroh mitgeteil

von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar boel Partien frei
Bahn bei einzelnen Fuhren trei Hot hier Die Partienpreise
sind tfett die Fuhrenpreiso sind in Klammern gesotat Roggon
Langstroh Handdr 20 40 Mas ehlnenstroh für Papier
tabr 45 Weizonstroh 40 zu Streuzweeken I 60 90 Broit
druseh 00 Wiesenheu hiesiges oder Thoringer beste
Sorten 50 85 gute fremde Sorten 35 66 Kleeheu

beste Sorten 390 00 25 minderwortigeTorfstreu in 200 Ztr Lad trei Bahn hier 06
einzelnen Ballon vom Lager hior 65 Häcksol gesund u

ocken bel Partien frei Bahn hier 10 im einzelnen v Lager

NMers 70 00 G 6975

Cheom ſache Prodaksto
Hamburg 27 Dez Chilisalpeter per loko II 05

März 11 25 frei Pahrzeug Hamburg Tendenz Still
Wolle

Bremen 27 Dez Baumwolle Upl loko middl 66 25

Fobr

D Liverpool 27 Dez Aogypt Baumwolle por Jan 92
Alexandria 27 Dez Aegyptische Baumwolle per Jan

18 15 März 8 18 Mai 21
Metalle

London 27 Dez Chili Kuptor fest 767 3 Mon 77
zinn Straits ruhig 2278, 3 Mon 2281 Blei span ruhig I8
engl 8 Zink gewöhni Marke ruhig 269 svez Marke 27

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork, 27 I2 26 12 Chiengo 27 I2 26 12
Weizen p Dez 95 96574 Weixen p Dez 885 86

Mai 978 977 p Nait 9 9Mais prompt 54 641 Alais p Dez 47 475

Doz Mi 481 48lP vMehl Spring clears 4,10 4,10
Kaftee Fair Rio Nr 14 14

Hafer p Dezbr 321 3255
Mai 525 327

p Dez 13,25 Roegen prompt 631an 13 25 Sehmalz p Jan 9,75 92Petroloum in Cases 1055 55 Nai 9,85 10,02
do in New Vork 8,50 50
do in Philadelphia 50 68 50 T

Tendenz Weizen willig Mais willig
Schiftsnnchrichten

Hamburg Amertka Linie
Bureau in Halle Georg Schutz e Bernburgerstr 32
Nordamerika Pennsylvania 21 Dez 5 Uhr nachm von New

Vork direkt nach Hamburg Pisa 21 Dez in Halifax President
Lincoln 21 Dez 8 Uhr 45 Min abends in New Vork Prinz

dalbert 21 Dez 11 Uhr morgens von Philadelphia nach Ham
burg Cincinnati 22 Dez 6 Uhr 30 Min morgens in Neapel
Kaiserin Auguste Victoria 22 Dez 1 Uhr 30 Min morgens in
Hamburg Westindien Mexiko Fürst Bismarck 20 Dez nach
mittags von Havana nach Hamburg Kronprinzessin Cecilie
21 Dez 1 Uhr nachm von Coruna Wasgenwald 21 Dez von
Tampico Frankenwald 22 Dez in Progreso Antonina 22 Dez
von Progreso Bavaria 22 Dez 11 Uhr morgens in Antwerpen

Südamerika Westküste Amerikas König Wilhelm II 22 Dez
o Uhr abends in Lissabon Blücher 22 Dez 3 Uhr nachm von
Boulogne Ostasien Senegambia 21 Dez nachm von Port
Said nach Marseil e Liberia 21 Dez in Singapore Altmark
21 Dez morgens in Penang Arcadia 22 Dez 11 Uhr abends in
Hamburg Brasilia 22 Dez in Tsingtau Fürst Bülow 22 Dez
in Kobe Verschiedene Fahrten Cleveland 21 Dez 6 Uhr
30 Min morgens in Manila

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schömicht Bankgeschütt Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Bülow 20 Dez in New Vork Barbarossa 22 Dez in Balti

more Brandenburg 19 Dez in Baltimore Neckar 23 Dez
Bishop Rock passiert Köln 21 Dez Dover passiert Strathgvie
22 Dez in Bahia Altair 20 Dez in Santos Halle 20 Dez
in Pernambuco Frankfurt 22 Dez Dover passiert Hannover
18 Dez in Buenos Aires Scharnhorst 23 Dez von Southampton
Schlesien 23 Dez in Brisbane Lothringen 23 Dez in Sydnevy
Kleist 23 Dez in Vokohama Prinz Ludwig 21 Dez in Singa
pore Goeben 22 Dez in Aden Bremen 22 Dez von Gibraltar
Kömg Albert 22 Dez in Guena Kronprinzessin Cecilie 21 Dez
in Bremerhaven Königin Luise 20 Dez in Bremerhaven
Grosser Kurtfürst 20 Dez von Baltimore Main 22 Dez Lizard
passiert Rhein 21 Dez von Newport News Willehad 22 Dez
in Bremerhaven Therapia 22 Dez in Bremerhaven Helgo
land 23 Dez in Bremerhaven Auchenarden 23 Dez in Rotter
dam Giessen 22 Dez in Rotterdam Eisenach 21 Dez Von
Buenos Aires Seydlitz 20 Dez in Bremerhaven Göttingen
21 Dez vor Port Said Chemnitz 23 Dez von Port Said
Vorck 22 Dez von Neapel Lützow 22 Dez von Shanghai
Prinz Eitel Friedrich 22 Dez in Hamburg Prinzess Alice
21 Dez in Colombo Prinz Sigesmund 23 Dez von Brisbane
Prinz Heinrich 20 Dez von Neapel Schleswig 21 Dez von
Alexandrien Manila 22 Dez von Banda

Oesterreichischer Llovd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstrasse

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 28 und 31 Dez Almissa nach Dal
matien 28 Dez Eillinie Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe
30 Dez Linie Triest Spizza A Sarajevo 31 Dez Eililnie
Triest Cattaro A Baron Gausch l Jan 1913 Dalmatinisch
albanesische Linie Albanien A berührt Pola Lussinpiccolo Zara
Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro B berührt
Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska Curzola Gravosa
und Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 29 Dez
Griech orientalische Linie B Stambul 29 Dez Linie Triest
Syrien B Dalmatia 31 Dez Eillinie Triest Konstantinopel
Bruenn nach Ostindien China Japan 30 Dez Linie Triest

Shanghai Bohemia 1 Jan 1913 Linie Triest Bombay Cleopatra
5 Jan Linie Triest Kalkutta Maria Valerie 10 Jan Linie
Triest Kobe Austria 16 Jan Linie Triest Bombay Semiramis
30 Jan Linie Triest Shanghal Africa

asserstände
bedeutet über unter Null

Hugo u Vier eeBehArtern Brüokenpegsi 26 Dez 27 Dez S
Nedra Oberpegel 2,22 26 4Unterpegel 1,22 900 6Woeissentels Oberpegel 42 70 gr Unterpege 1,04 71351 32Trothe 2 27 25 14Als leben Oberpegel 25 60 20 58 2Unterpege 10 s 12 7Bernburg 69 62 7Kalbe Oderpegel p 78 75Unterpegel 1 a 52 6Iser, Eger Elihe Moldaud d d

Des all u eher Des anJungbdunel 23 25 l ſWnttendverg 27 2 29 c
Laun 17 RKosaiau 56 27 SBudweis 40 02 4 Barby 729 27 SPrag 2r o 341 31 Sevoneveck 4 74 2
Pardubite 46 50 16 Nagdeburg t 30 SBrandeis 1,5 4 Tangermde 3,05 18 vinik e 1 0 Wiitenbrge 338 sLoi meritz c7 0,69 1 Domitz 26 75 87Anussig 251 2 Boitrenvurg 251 13Diesden o 7 Hohnstort 27 67 10Torgau 380 16 Lauenburg 2,6 12Aussig 27 Derember PFegelstand pius 9,95 m Vom Oderlauf
werden 1 26 m Wuaehs gemeldet

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und ketzte Rachrichten
Dr Karl Baerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 8 SeitenLiverpool 27 Doz Baumwolie Umsatz 8000 Ballen
Imvort 16 000 Ballen davon amerik Lieterg ballen einſchließlich Unterhaltungsbla
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